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Themengrundlage nach FwDV / DV 810

1. Gesetzliche Voraussetzungen (Rechtsgrundlagen)

1.1 Bestimmungen fur Frequenzzuteilungen zur Nutzung fur das Betreiben von KATASTROPHENSCHUTZ
Funkanlagen der Behdrden und Organisationen mit Sicherheitsaufgaben (BOS)

1.2 Richtlinie fur den nichtoffentlichen beweglichen Landfunkdienst der
Behorden und Organisationen mit Sicherheitsaufgaben
(Meterwellenfunk-Richtlinie BOS), neu ,,BOS-Funkrichtlinie*

1.3 Fernsprechgeheimnis (Verpflichtungserklarung) / Geheimhaltungspflicht und

Strafbestimmungen nach dem StGB

2. Technische Grundlagen (Physikalische Grundlagen)
2.1 Begriffe: Funk, Frequenz, Wellenlange, Frequenzband Kanal, Kanalverteilung,
Funkwellenausbreitung, Gleichwelle, TETRA, Gruppen, TMO, DMO, Repeater, Gateway, ((((( )))))
Einzelruf, Notruf, Hilferuf
—
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Themengrundlage nach FwDV / DV 810

3. Sicherheitskonzept

3.1 Verschlusselungskonzept der Behorden und Organisationen mit KATASTROPHENSCHUTZ
Sicherheitsaufgaben (BOS)

3.2 Grundfunktion der BOS-Sicherheitskarte

3.3 Fleetmapping ,Flottenplanung® Struktur ILS Regensburg

4. Geratebedienung

4.1 TETRA, Gruppen, TMO, DMO, Repeater, Gateway, Einzelruf, Notruf, Hilferuf

5. Alarmierung

5.1 Funkalarmierung: Zielsetzung / Anwendung,
Alarmierungsbekanntmachung — ABek

APRT ,Activ Paging Radio Terminal®

v

w.ﬁeste Aussichten
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Themengrundlage nach FwDV / DV 810

6. Funkverkehr
BRAND- UND

6.1 Verkehrsarten: Richtungsverkehr / Wechsel- / Gegensprechen / Bedingtes KATASTROPHENSCHUTZ
Gegensprechen / Relaisstellenverkehr

6.2 Verkehrsformen: Linien- / Stern-/ Kreis- / Querverkehr

6.3 Funksprechen nach FwDV / DV 810: Funkrufnamenaufbau / Rufnamen /
Kennzahlen / Gesprachsablauf
7~

Mste Aussichten
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Themengrundlage nach FwDV / DV 810

Statusziffern und ihre Bedeutung

7 . Ge réte ku n de -enden durch Fahrzeuge an die ILS

e
7.1 4-m-Band: FuG 7b / 8a - 8¢

(2] i
(5] = Sprechwunsch i
Nicht einsatzbereit ce.trarmsmr:

72 TETRA MRT HRT FRT % NOTRUF-TASTE oo |

Statusmeldungen zur ILS durch
2 sek. driicken der Zahlentaste

7.3 FMS ,Funkmeldesystem®, Gerateeinbau der Funkgerate

8. Funksprechiuibung, Handlungsanweisung Digitalfunk
9. Kartenkunde

10. Nachrichten

11. Einsatzleitung, BayFwG, KEZ

12. Prufungsablauf, Theorie & Praxis

v
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Herr

SEBASTIAN SCHEUER
geb. am 20.01.1961

Freiwillige Feuerwehr Furth im Wald
hat an der Ausbildung zum
Sprechfunker
fiir das Analog- und Digitalfunknetz der BOS
vom 08.05.2017 bis 19.05.2017

mit Erfolg teilgenommen

Lederdom, den 19. Mai 2017

‘Michael Stahl Andreas Bergbaver ‘Sebastian Schever
. KBM - Fumkcwesen
Landioeis Cham Bl Bereich Bad Kbtaie Lanfioeis Cham.
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Vorhandene Ausbildungsunterlagen fur die
C

:
R LN Sprechfunkausbildung 2025

FUNKRUFNAMEN - AUSZUG e
taatliche Feuerwehrschule

Zusammensetzung des Rufnamens: Wirzburg
Florian/Ortsname/Kennzahl

Kartenkunde BUCHSTABIERTAFEL

Die zweite, zweistellige Teilkennzahl steht fiir die taktische
Unterscheidung nach folgender Systematik (Auszug): Im Bereich der Sicherheitsbehdrden und des Katastrophenschutzes
ist im innerdeutschen Fernmeldeverkehr beim buchstabieren von
Eigennamen und schwer verstandli Wortern lieRlich das
Inland-Alphabet zu benutzen.

Fahrungsfahrzeuge, Mannschaftstransport
10 Kommandowagen KdoW

il Mehrzweckfahrzeug MZF

12 Einsatzleitwagen ELW 1, ELW UG-OEL
13 Einsatzleitwagen ELW 2, ELW UG-OEL
14 Mannschaftstransportwagen MTW

Im Fernmeldeverkehr mit militérischen Dienststellen, vor allem im
internationalen Bereich (z. B. Flugfunk), oder im Fernmeldeverkehr
mit Dienststellen des Warndienstes muss auch mit der Verwendung

des NATO-Alphabets gerechnet werden.
Tankléschfahrzeuge

20  TanklGschfahrzeug TLF 16/25 mit Rettungssatz
21 Tankldschfahrzeug TLF 16/25, TLF 3000

=
&
ul

22 Tanklschfahrzeug TLF 16/24,TLF 2000, TLF 8/18 A -  Anton 0O — Otto
Waldbrandléschfahrzeug TLF-WB A - Arger O - Okonom
23 TanklGschfahrzeug TLF 24/50, TLF 24/48, TLF 4000 B - Berta P - Paula
Hubrettungs-, Wechsellader- und Kranfahrzeuge C - César Q - Quelle
30  Drehleiter DLK 23, DL 23 Ch = Charlotte R - Richard
31 Drehleiter DLK 18, DL 18 D - Dora S - Samuel
32 Drehleiter DLK 12, DL 12, DLK 16, DL 16 E - Emil Sch = Schule
33  Gelenkmast GM, TeleskopmastTM, TeleskopgelenkmastTGM F - Friedrich T > Theodor
34  Kranwagen KW ’l" .
35 Wechselladerfahrzeug kurz {ohne oder mit Kran) WLE WLFK Medhbdins Mir g Faisrwoelioar, Batbna G -~ Gustav U = Ulrich
36  Wechselladerfahrzeug lang (ohne oder mit Kran) WLF, WLFK H = Heinrich U = Ubermut
I = Ida V = Viktor
J = Julius W - Wilhelm
www.sfs-w.de K = Kaufmann X — Xanthippe
L - Ludwig Y — Ypsilon
M - Martha Z - Zacharias
N =

Nordpol
/-: Bitte wenden!

Beste Aussichten H
LANDKREIS CHAM © KBM Sebastian Scheuer
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Vorhandene Ausbildungsunterlagen fur die

Sprechfunkausbildung 2025

Taschenkarte

EINSATZ MIT DIGITALEN
OBJEKTFUNK-
VERSORGUNGSANLAGEN (0V)

Objektfunk-Versorgungsanlagen sind meist in weit-
l&ufigen, komplexen, tiefen oder stark abgeschirmten FGB
Objekten, Tunneln und Geb&udekomplexen verbaut.

VORGEHEN

Alarm_— » Feuerwehrplan / Objektinformationen / Einsatzplan
schreiben » Standard-Einsatzregeln
» Vordefiniertes Funkkonzept
» Informationen durch Leitstelle z.B. Rufgruppe

fir Objekt / Einsatzstelle / Innenangriff
» Feuerwehrbedienfeld {FBF) —

Hinweis auf OV-Anlage . —
» Feuerwehr-Gebdudefunk Bedienfeld T

» Fahrzeugaufstellung gof. - m-0O
in Reichweite der Anlage

Auf Anfahrt

Vor Ort

» Weitergabe Rufgruppenwechsel
an alle beteiligten FW-Einherten

TMO - REPEATER

Alle Rufgruppen des im Aulenbereich verfiigharen Netzes werden
ins Objekt ibertragen. Betriebsart TMO muss geschalten sein.
Innenangriff auf einer TMO-Rufgruppe gemak regionalem Einsatz-
konzept durchfiihren - Weitergabe der verwendeten Rufgruppe(n)
an beteiligte FW-Einheiten und an ILS.

1pdaitsdl

DMO1a/ 1b - DV-ANLAGE

Vorsicht: Keinen Repeater auf der vorgegebenen
DMO-0bjektfunk-Rufgruppe der Anlage aktivieren!

» sind in der Reichweite begrenzt

[maist bis Grundstiicksgrenze) Magliche Rufgruppen

unter DMO / OV
» keine Verbindung zur Leitstelle

» zu schaltende DMO-Rufgruppe
durch Anlage vorgegeben

» HRT im Direkt-Modus belassen

TMOa - OV-ANLAGE

sind in der Reichweite begrenzt
{meist bis Grundstiicksgrenze)

-

Migliche Rufgruppen
unter

OV_TMOa/TMOa A:

avV_101_TMOa
avV_110_TMOa

-

keine Verbindung zur Leitstelle

zu schaltende TMO a-0bjektfunk-
Rufgruppen durch Anlage vorgegeben

HRT muss auf Netzkenner [

-

-

oder KTTEN geschalten werden:
MNetzauswahl / Netz wihlen / E_”j a-r.
odar M0Oa_Reserve
» mehrere TMﬂa—ije_kr[unk- .
vt dor Al vdfigha 3 Q2. T0s
Werausgeber: Staetiche F Warzburg, &0, 97082 Wilrcbarg:

1. Andflage; 047022, Version 10
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Teil 1, Rechtsgrundiagen
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Zustandigkeiten im Fernmelderecht

@ Bundesanstalt
=+ | fir den Digitalfunk der Behdrden und
Organisationen mit Sicherheitsaufgaben

TKG

Y

BNetzA

'

Bundestag/-rat

3

BDBOSG

'

BDBOS

'

BOS - Funkrichtlinie

Verwaltungsabkommen

Bund/Lander konnen flir
— ihre BOS Zusatzbe-
' stimmungen erlassen

%ste Aussichten
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Umsetzung von
Aufbau und Betrieb
des Digitalfunks auf
Landerebene

© KBM Sebastian Scheuer



S

 (oIGITAL HIL 'IJ
N

- HELFE

mi|

11

Strafgesetzbuch S

Verletzung der Vertraulichkeit des Wortes

Verletzung von Privatgeheimnissen SiB

pr S
StGB Thomas Fischer

o Strafgesetz.

= Vorteilsannahme, Bestechlichkeit,  “”

testral G
WihitschafizlrahG

- Unterlassen der Diensthandlung R

Verletzung des Dienstgeheimnisses

-
\bm » Bei Zuwiderhandlung Freiheits- und Geldstrafen! _
LANDKREIS CHAM © KBM Sebastian Scheuer
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Verschwiegenheitspflicht

Alle Teilnehmer am Sprechfunkverkehr unterliegen der Verschwiegenheitspflicht. Das ergibt sich aus den Paragraphen
des Strafgesetzbuches. Es gilt auch fir alle, die ehrenamtlich am Sprechfunkverkehr teilnehmen. Die Teilnehmer
missen (ber die Verschwiegenheitspflicht unterwiesen und verpflichtet werden. Uber diese Verpflichtung ist eine

BRAND- UND

Niederschrift anzufertigen.
§ 201 Verletzung der Vertraulichkeit des Wortes
- Geldstrafe oder Freiheitsstrafe bis zu drei Jahre
- Aufnahme nichtéffentlich gesprochene Worte auf Tontrager
- hergestellte Aufnahmen gebraucht oder Dritter zuganglich macht

- Abhorgerat abhort (Polizeifunk)

§ 203 Verletzung von Privatgeheimnissen . %j‘lﬂw_@

- Geldstrafe oder Freiheitsstrafe bis zu einem Jahr StGB Thoruas Fischer
- Weitergabe von Privat-, Betriebs- und Geschaftsgeheimnisse b Strafgesetz.
- Gltig auch nach dem Tod des Betroffenen buch
§ 331 Vorteilsannahme il
- Geldstrafe oder Freiheitsstrafe bis zu zwei Jahre o

- Forderung von Gegenleistungen
§ 332 Bestechlichkeit
- Geldstrafe oder Freiheitsstrafe bis zu fuinf Jahre
- AuRerung der Bereitschaft zur Annahme
§ 353b Verletzung des Dienstgeheimnisses und einer besonderen Geheimhaltungspflicht
/—.-\ - Freiheitsstrafe bis zu fUnf Jahre
~ s ‘ . § 358 Nebenfolgen
LANDKR EBT; éuﬁizteM” - Gericht kann die Fahigkeit 6ffentliche Amter zu bekleiden, aberkennen.

Bayern S j— ) ] @@ EEEEN [ EEN
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Verpflichtungsniederschrift
Niederschrift
Uber die férmliche Verpflichtung nach § 1 Abs. 1 bis 3 des Verpflichtungsgesetzes vom 2. 3. 1974 (BGBI. | S. 469, 547) in der jeweils
geltenden Fassung.
Frau/Herr ... ... ... ... ... . .. geb.am...................
beschaftigiftatig bei . .. ... ... ... . ..
wird auf die gewissenhafte Erfillung ihrer/seiner Obliegenheiten im Fernmeldedienst der Feuerwehr verpflichtet und erklart:

.Mirwurde der Inhalt der folgenden Strafvorschriften des Strafgesetzbuches bekannt gegeben:

- §201Abs. 3 StGB (Verletzung der Vertraulichkeit des Wortes)

- §203 Abs. 2 StGB (Verletzung von Privatgeheimnissen)

- §331 StGB (Vorteilsannahme)

- §332 StGB (Bestechlichkeit)

- §353b StGB (Verletzung des Dienstgeheimnisses und einer besonderen
Geheimhaltungspflicht)

- §358 StGB (Nebenfolgen)

Ich bin darauf hingewiesen worden, dass es verboten ist, dienstliche Aufzeichnungen fir nichtdienstliche Zwecke zu fertigen oder im
personlichen Gewahrsam zu haben.

Mir ist erdffnet worden, dass ich bei Verletzung meiner Pflichten im Fernmeldedienst strafrechtliche Verfolgung zu erwarten habe.
Ich habe eine Ausfertigung der Niederschrift und der vorstehenden Strafvorschriften erhalten.”

(Unterschrift/Amtsbezeichnung) (Unterschrift der/des Verpflichteten)

BRAND- UND
KATASTROPHENSCHUTZ

FEUERWEHR LKR. CHAM
KREISBRANDINSPEKTION
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Keine BOS W >

\
Luftrettungsstaffel  \{ g\ﬁ Bayerne.V.
= Luftrettungsstaffel A\ W BRAND. UND

KATASTROPHENSCHUTZ

Fortschritt mit Ruckschritt: Kein Flugfunk mehr flr die ILS

Uber Jahrzehnte wurden bei den ehemaligen Rettungsleitstellen Flugfunkgerite So bleiben den Einsatzpiloten der Staffel zukiinftig nur die Méglichkeiten der
vorgehalten und abgehdrt. So hatten die ehemals noch privaten Alarmierung per Handy (meist unzureichend, da hdufiger Kanalwechsel) oder iber den
Rettungsflugunternehmen (ohne BOS-Funk) die Méglichkeit, die zustindige Fluginformationsdienst (FIS), wobei dessen Belastung bereits nahezu ausgeschpft ist
Rettungsleitstelle anzusprechen. Dies bedeutete, dass auch die Einsatzpiloten der und nur kurze Meldungen bearbeitet werden kénnen. Das Fihren von Einsatzkriften
Luftrettungsstaffel bei ihren freiwilligen Uberwachungsfliigen die Mbglichkeit hatten, auf der FIS-Frequenz ist unmoglich, da keine direkte Funkverbindung zu den
auf der reservierten Frequenz, Meldungen direkt an die Leitstelle abzusetzen. Dadurch Bodenkriften geschaltet werden kann.

m T I k konnten notwendige MaRnahmen unverziglich in Angriff genommen werden. Nach Die Luftrettungsstaffel Bayern eV. bedauert diese Entwicklung und wird weiterhin

e e o m Aufschaltung von Bodenkraften auf diese Frequenz waren u.a. Fihrungen aus der Luft Ausschau nach einer technischen Lésung des Problems halten.

zu den Einsatzstellen problemlos méglich. Mit Einflihrung des digitalen BOS-Funks
wurde dieser Bereitschaftsdienst bei den Integrierten Leitstellen (ILS) eingestellt. Es
gibt dort keine personellen Ressourcen, die eine laufende Uberwachung der
Flugfunkfrequenz sicherstellen konnten, da auBerdem die Moglichkeit des Selektivrufs

beim Flugfunk nicht gegeben ist.

= Feldjager / Militarpolizei

FELDJAGER

o,

Beste Aussichten
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Organisation:
Staatsministerium des Innern
Arbeiter-Samariter-Bund
Bayer. Rotes Kreuz
Bergwacht (Bergrettung)
Wasserwacht (Wasserrettung)
Deutsche Lebens-Rettungs-Gesellschaft
ILS (Integrierte Leitstelle)
Feuerwehr
Johanniter-Unfall-Hilfe
Malteser Hilfsdienst
Technisches Hilfswerk
Katastrophenbehérde
Rettungshubschrauber

sonstige BOS anerkannte Rettungsdienste

® . . .
%Stgggﬂgtlelster & Service
LANDKREIS CHAM

Bayern S j— ) ] @@

Kennwort:
Greif
Sama BRAND- UND

KATASTROPHENSCHUTZ
Rot-Kreuz
Bergwacht

Wasserwacht

Pelikan
Leitstelle
Florian
Akkon
Johannes
Heros
Kater
Christoph
Rettung
Service

© KBM Sebastian Scheuer
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e Struktur Bund/Land

@ Bundesanstalt BRAND- UND

B d fiir den Digitalfunk der Behdrden und KATASTROPHENSCHUTZ

- un Organisationen mit Sicherheitsaufgaben
- BDBOS Berlin

(Bundesanstalt fur den Digitalfunk der Behorden und
Organisationen mit Sicherheitsaufgaben)

- Bayerisches Staatsministerium des
— Lander d

Innern, fur Bau und Verkehr

« Autorisierte Stelle Bayern beim LKA in
Konigsbrunn

— Regionale Ebene

« Taktisch-Technische Betriebsstelle im ILS-Bereich, TTB
— « KVB ,LRA-Cham”

Mste Aussichten
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— Regionale Ebene
» Taktisch-Technische Betriebsstelle im ILS-Bereich, TTB

+ KVB ,LRA-Cham* B
dlss
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Die Schwichung von Funkwellen erfolgt nach dem Abstandsgesetz, sowie in
Abhéngigkeit von Dichte und Materialstiarke des zu durchdringenden Stoffes.

Beim Analogfunk kiindigt sich das AbreiRen der Funkverbindung durch

vermehrtes rauschen langsam an.

Beim Dlglt_glfunk‘betrle‘b geschieht dies ohne Vorankiindigung.

der Entfernung ab.

Entfernung 1m = Intensitét 1

Entfernung 2m = Intensitit '

Entfernung 4m = Intensitit 1/16

Funkkontaktes.

LANDKREIS CHAM

Bayern S

" Schwié hu‘ng“’

Abstandsgesetz: die Intensitét der Strahlung nlmmt mit dem Quadrat

BRAND- UND
KATASTROPHENSCHUTZ
- N
Digital
ol
~
s~ Analog
~
ngsradius
sprach- T
4 qualitit S o
~
“ -
\ Digital
~
~
\Ajalog

geringfiigiger Standortwechsel zur Wiederherstellung des

Versorgungsradius

© KBM Sebastian Scheuer



* Max. Ausbaustufe pro Basisstation = 8 OB/UB-Frequenzen

N
Gﬁﬁﬁ%ﬁg}é}l\] Pro Basisstation sind zunachst vorzusehen:
I(ATA!\:1|"Rl‘\l.";I PDI-; EUNI:I(): HUTZ
+ HKFZ = Hochkapazitatsfunkzelle
— auf Siedlungs- und Verkehrsflachen mindestens 15 Kanale
— 4 HF-UB/OB-Trager (1 Organisationskanal + 15 Nutzkanale)
NKFZ

-

* NKFZ = Normalkapazitatsfunkzelle
— inden Ubrigen Bereic@%mﬁ%&a%a&s@@
- 2 HF—UB/OB-Trége((‘I\ Organisationskanal + 7 Nutzkan"l/e)}
e T /o) — =y T
N

LANDKREIS CHAM © KBM Sebastian Scheuer
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Zeitmultiplex (TDMA)

TS1 | MCCH TS1 | MCCH TS1 | MCCH
F1 TS2 | AL TS2 | &2 TS2 | &2
NKFZ TS3 | <= TS3 || TS3 |4
TS4 | €. 8 TS4 | A TS:
TS| TSt [ B TS1 | oy
Fo TS2 |4 o TS2 | &1} TS2
TS3 | il TS3 | o TS3
TS4 | on TS4 [0 2 TS4
—t
TS| = TS1 | ok TS1
3 TS2 | o TS2 | ois TS2
TS3 | i TS3 TS3
TS4 TS4 TS4
HKFZ TS | o iy TS TS1
F4 TS2 |44 TS2 TS2
Ts3 |22 TS3 TS3
\/_\ 5'4 ) T84 | ToaEm TS4 TSa
Beste Aussichten
LANDKREIS CHAM
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TETRA Basisstation ,,Lamberg*
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TETRA Vermittlungsstelle ,,Roding“

' e BRAND- UND
' T g NS KATASTROPHENSCHUTZ

FEUERWEHR LKR. CHAM
KREISBRANDINSPEKTION

h
DIGITAL FT
Qﬁﬁll\fK r’fgl!'FEN

rave BUNDESWEHR

w.ﬁeste Aussichten
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il gprechfunkausbildung s

KATASTROPHENSCHUTZ

FEUERWEHR LKR. CHAM
KREISBRANDINSPEKTION

Teil 2.1, betriebliche Grundlagen
- e 1

'hﬂ'rﬁllﬂs'# NE I
-_ jhn; a

X

s

v

%&ste Aussichten

LANDKREIS CHAM © KBM Sebastian Scheuer

Bayern S j— ) ] @@ a1 1 1]] EEEEEEEEE EEEE




*HRT

3 ~HAND RADIO TERMINAL
@ﬂﬁﬁ?&ﬁgﬁgﬁ ~Betrieb meist im DMO
-DMO = DIRECT MODE OPERATION BRAND- UND
KATASTROPHENSCHUTZ

~,.-'.'\um--m—‘h.'"
@ mororoLa FEUERWEHR LKR. CHAM
KREISBRANDINSPEKTION

&
- o

v

%ste Aussichten
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@ MOTOROLA SOLUTIONS

X
o
BRAND- UND
KATASTROPHENSCHUTZ

FEUERWEHR LKR. CHAM
KREISBRANDINSPEKTION

3
DIGITAL HILFT
kLI?lI?I'\IK I!I-IIE,LFEN

‘MRT —
—MOBIL RADIO TERMINAL
—Betrieb meistim TMO

MOTOROLA

Autorisierter BOS-Partner

v
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 CoGITAL HILE T

w FUNK HELFEN

®
DMO Direkt
I»1307_F*

DMO Direkt
I*| 307_F*
2 E-bereit Wache
9563554

_—  |Loption 28 kwiist

%ste Aussichten

LANDKREIS CHAM

Bayern i DN

A-Teilnehmer

<

B-Teilnehmer

Betrieb auRerhalb TETRA-Netz

M

BRAND- UND
KATASTROPHENSCHUTZ

FEUERWEHR LKR. CHAM
KREISBRANDINSPEKTION
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Netzbetrieb

h
DIGITAL FT
Qﬁﬁ;\'}" r’L’E’l!'FEN

BRAND- UND
AN KATASTROPHENSCHUTZ

ER FEUERWEHR LKR. CHAM

TMO (Trunked Mode) =

{ ) /J *
- N o A0S ‘
G o P ) L i
' Betrieb innerhalb T
L y ? \kx\\} Ll 4»—\\ 5&\ & 7
s WA N N S
e o ;
i @ B S : BOSNET
BOSNET ' TMD BOSNET
TMO Netz v LFW_CHA TMO Netz
FW CHA - 18-Okt-14 11:46 ‘2 FW_CHA
‘ 2 E-bereit Wache
9563554
_Option 53 Kwiist

o

o
& Beste Aussichten © KBM Sebastian Scheuer
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Netzbetrieb (TMO) - Gruppenkommunikation

%'AL HILFT
- DI
kLFUNK HELFEN d—
III DXT @ ‘) KATASTROPHENSCHUTZ

Gruppe Polizei

[ NN

-4 1
LA

X
— Gruppe RD Gruppe FW
. s‘r Frage: Kann die Gruppe THW mit der Gruppe FW kommunizieren?
Beste Aussichten Antwort: JA oder NEIN? © KBM Sebastian Scheuer
HEEE AEEERE 4 HEBR EEEEEEEEEEEEE

LANDKREIS CHAM
N — 111

Bayern



4 Kurzdatendienst:
3 Statusmeldung

& Basisstation
& Vermittlung
L@ Funkleitstelle
% Funkteilnehmer
(O Funkzelle

Eine Statusmeldung ist eine Nachricht, die einen

€

\ - situaynn shezogenen Status eines Teilnehmers
N enthalt
\ Gngps B 4
' & » Leitstellen kénnen den akiuellen Status einas
P \ Grppe A Teilnehmers abiragen
[ ) N
'
Beste Aussichten

LANDKREIS CHAM

Bayern S j— ) ] @@ EEEEN [ EEN

BRAND- UND
KATASTROPHENSCHUTZ

FEUERWEHR LKR. CHAM
KREISBRANDINSPEKTION

Statusziffern und ihre Bedeutung

Senden durch Fahrzeuge an die ILS

= Dringender Sprechwunsch
= Einsaltzbereit Funk

= Auf Wache

= Einsatz iibernommen

= Am Einsatzort :
= Sprechwunsch ]
= Nicht einsatzbereil ..o, |
= NOTRUF-TASTE

@
D
2
)
(4)
()
(&)
()

Statusmeldungen zur ILS durch

2 sek. driicken der Zahlentaste

© KBM Sebastian Scheuer
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C TAL FT
kklgﬁll\lK r’h’s'l!'FEN

Funkteilnehmer A

o

%ste Aussichten

LANDKREIS CHAM

Bayern S

Netzbetrieb (TMO) — Einzelkommunikation

BRAND- UND
KATASTROPHENSCHUTZ

FEUERWEHR LKR. CHAM
KREISBRANDINSPEKTION

Funkteilnehmer B
Einzelrufe (Direktrufe) im TMO Betrieb:

der Funkteilnehmer A gibt die ISSI des
Funkteilnehmers B ein und driickt die PTT Taste
(Halbduplex) oder der Funkteilnehmer A gibt die
ISSI des Funkteilnehmers B ein und driickt die
grune Telefontaste

© KBM Sebastian Scheuer



Notruf

h
DIGITAL FT
Qﬁﬁll\fK r’fgl!'FEN

BRAND- UND
KATASTROPHENSCHUTZ

FEUERWEHR LKR. CHAM
KREISBRANDINSPEKTION

) 0 el i *
mayday,—wnayﬂ;a&;m ayday ;

b
.,

(7 o > o
b i 2 \\:f'\,t {
i £} 4 LS
P — g y
- Hl( Yy o~ A .f//

2,
eV
“}./\f

o

P

A~ :}

P

G4

v

\-Q/
Beste Aussichten © KBM Sebastian Scheuer
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N - Frequenzbezeichnung
“DIGITAL HIL ,
\SFUNK HELFEN ‘ b= ] Direkt-Modus (DMO)

i SARTETT S SR N - BRAND- UND
Bevorzu ter Nutzer KATASTROPHENSCHUTZ
DMO Frequenznummer g
B = Bundeseinheiten

Bundeseinheitlich F = Feuerwehr @
] _ K = Katastrophenschutz DMO Direkt
Pflichtteil P = Polizei I+1307_F*

R = Rettungsdienst
307 F* XXXXXX S = Spezialeinheiten

V = Verfassungsschutz

* = Landesreserve “

X = internationale Reserve/
Zusammenarbeit

DMO Direkt
I*1307_F*
2 E-bereit Wache
9563554

- Frequenznummer _ bundesweite
\Y Praferenzfrequenz Loption 22 kwiist

LANDKREIS CHAM © KBM Sebastian Scheuer

Bayern i NN W N N [ 1] EEE NN N . EEEEEE NN




ﬁ\ Repeater-Betrieb

GITALHILFT
L\Jlé%JT\Iﬁ(ﬁgéia {é \

BRAND- UND
KATASTROPHENSCHUTZ
Achtung: pro Gruppe nur 1 Repeater!!
‘ m J Repeaterodus (OMO)
Repeater
DMD
Repeater [+{307_F=
® Al
Repeater
DMO Direkt
®1307_F*
*Die Repeaterfunktionalitiat verbessert die Reichweite
im Direktbetrieb auerhalb des Digitalfunknetzes.
o,
\&/ _ *Speziell in Gebieten ohne Funkversorgung kann damit mit dem
LAN DKREBT; ACHA"le Repeater der Einsatzradius im Direktmodus vergroRert werden. © KBM Sebastian Scheuer

Bayern S j— ) ] @@ EEEEN [ EEN INEEEEEEEEEEE



) g. 3

oiGITAL HILF Gateway-Modus (DMO)
" HELFEN
BRAND- UND
KATASTROPHENSCHUTZ
Gateway Anbindung in das Netz
HRT Gateway
(DMO) (DMO-TMO)
‘ Netzanbindung tiber Fahrzeug
t;ll 6 ;l’
Gateway
FW
Das Umschalten eines Funkgerits auf eine nicht zugewiesene Gruppe,
FW_CHA | ., funkbetricblichen Zusammenarbeit nur karzzeitig voribergehend faut
307 F* Anweisung durch die ILS und die besondere Feuerwehrfithrungskraft
/"_.\ e zulassig!
\y/‘m“" Aussichten © KBM Sebastian Scheuer
LANDKREIS CHAM
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Nutzung TMO / DMO

BRAND- UND
KATASTROPHENSCHUTZ

FEUERWEHR LKR. CHAM
KREISBRANDINSPEKTION

o

%Ste Aussichten
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Verkehrsarten

Vollduplex (Gegenverkehr) BRAND- UND
KATASTROPHENSCHUTZ
¢ Gleichzeitiger Sende- und Empfangsbetrieb nach Driicken der griinen Tele-
fontaste

e Vergleichbar mit einem normalen Telefongesprich
e Sehr ressourcenintensiv

Halbduplex (bedingter Gegenverkehr)
e Abwechselnd Senden und Empfangen durch Driicken der Sprechtaste (PTT)
e Typische Verkehrsart beim Gruppen- und Einzelgespriach im TMO-Betrieb

Simplex (Wechselverkehr)

e Abwechselnd Senden und Empfangen durch Driicken der Sprechtaste (PTT)
e Typische Verkehrsart beim Gruppen- und Einzelgespriach im DMO-Betrieb
v

\-b
Beste Aussichten © KBM Sebastian Scheuer
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Sprechfunkausbildung ...

FEUERWEHR LKR. CHAM
KREISBRANDINSPEKTION

Teil 3, Sicherheitskonzept

Gegenseitige

@ Gegenseitige
Authentifizierung

Authentifizierung

Verschlisselung

@Versc hlisselung
Luftschnittstelle

Luftschnittstelle

Abbildung 5: Mehrstufiges TETRA Sicherheitskonzept.
v

\-Q/
Beste Aussichten © KBM Sebastian Scheuer

LANDKREIS CHAM
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) - TETRA E2EE <
(SANK HeLFen ) ji=

Ende-zu-Ende Verschlusselung ist die caraBRAND-UND

Ielstungsstarkste Verschlusselungsmethode |n

TETRA

Funkschnlttstellen e a”f““’“ b Funkschnittstellen

Verschllisselung BS“ i %'XT\ BS Verschllsselung

Endgerat

Ende-zuzJiEnde Verschliisselung

\-b
Beste Aussichten © KBM Sebastian Scheuer

LANDKREIS CHAM
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Authentifizierung DXT

* Der Zweck der Authentifizierung: BRAND- UND
KATASTROPHENSCHUTZ

Die eindeutige Erkennung des Teilnehmers
O

BOSNET

TMO
SFW_CHA
18-0kt-14 11:46

Teilnehmer empfangt ,,Ok“ von BS

TBS

v

\&/
Beste Aussichten © KBM Sebastian Scheuer
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Bayern S j— ) ] @@ EEEEN [ EEN INEEEEEEEEEEE



v

%sre Aussichten

Aktivierung/Deaktivierung

erfolgt Gber die BOS -
Sicherheitskarte

Temporar oder permanent durch

-TTB (z. B. Leitstelle)
:
g

-NMC

E,v45

LANDKREIS CHAM

-Autorisierte Stelle (A
R P

Bayern S @@

BRAND- UND
KATASTROPHENSCHUTZ

FEUERWEHR LKR. CHAM
KREISBRANDINSPEKTION

erfolgtim Gerat

NEM = Nutzereigenes Management
NMC = Network Management Center
TEI = Terminal Equipment Identity

© KBM Sebastian Scheuer



Fir die Sicherheitskarte gilt es folgendes zu beachten:

3
@ﬁﬁﬁ%,ﬂg&iﬁ ® Ohne Sicherheitskarte keine Teilnahme im Funknetz

BRAND- UND

® Bei Defekt eines Gerétes ist die Sicherheitskarte zu entfernen KATASTROPHENSCHUTZ

® Nicht eingesetzte Sicherheitskarten sind sicher zu verwahren

® Sicherheitskarten von ausgemusterten Geréaten sind uber die
TTB an die AS BY zurick zu senden

® Missbrauch von Funkgeréten durch nicht berechtige Personen
(z. B. Fahrzeug in Werkstatt) muss verhindert werden (Ausbau

BOS SK/temporér deaktivieren) ;.
(=)
i j}“i

HRT A Basisstation Vermittlungsstelle Basisstation HRT B
(TBS) {DXT) (TBS)

|;[ l})’l

—b0—

v

o .
w ® Luftschnittstellen Ende-zu-Ende
Beste Aussichten Verschlii SSEIUHQ

Verschliisselung P
LANDKREIS CHAM © KBM Sebastian Scheuer
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Motorola HRT MTP 850 - Akkuwechsel

Entriegelungstaste
dricken

BRAND- UND
KATASTROPHENSCHUTZ

FEUERWEHR LKR. CHAM
KREISBRANDINSPEKTION

Wird ein
einge-
buchtes HRT
stromlos
gemacht,
bleibt es im
System
angemeldet,
obwohl das
HRT aus ist!

Funkgerat ausschalten !!
Drucken der Entriegelungstaste am Batterieunterteil.
Unterteil der Batterie herausheben.

/”‘!. Neuen Akku einsetzen. Auf sichere Verriegelung des Akkus achten.

este Aussichten H
LANDKREIS CHAM © KBM Sebastian Scheuer
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HRT_Ladegerät.mp4

BOS-Digital Sicherheitskarte

BRAND- UND
KATASTROPHENSCHUTZ

FEUERWEHR LKR. CHAM
KREISBRANDINSPEKTION

KartenNr.: 927600356400602108

Kennung: 262.1001.6563362
J ey . SerienNr.: 0

Ill:_b j'g;l Bo.;u;swlhri1 SN: 0
i rj7-£ 3 y enﬁ ;'if?éi.‘?é;
':-I.'_f - -H. Etikat SR :
=™ | T
Sicherheitskarte
— e I I ULV DL
%ste Aussichten
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BRAND- UND
KATASTROPHENSCHUTZ

FEUERWEHR LKR. CHAM
KREISBRANDINSPEKTION

KartenNr.: 927600356400602108

Typ: E, v4 05
Name: BYKATCHAO262100108563362
Kennung: 262.1001.6563362
= . SerienNr.: 0
(> The ';l Aussteller: | SN: 0
I fjj;E g 2! sos.version: 1
Q Datum: 06.05.2014

. : / Giiltig bis: 06.05 2023

v

w&este Aussichten

LANDKREIS CHAM
Bayern | I W E— 111
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Gruppengebiet

BRAND- UND
KATASTROPHENSCHUTZ

FEUERWEHR LKR. CHAM

KREISBRANDINSPEKTION

Kernbereich

yAulerhalb des
...~ Gruppenbereichs

S

Bereich ILS Regensburg

-

\.S'(/
Beste Aussichten © KBM Sebastian Scheuer
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(AR HILET

BRAND- UND
KATASTROPHENSCHUTZ

Einheitliche Struktur in Bayern

KREISBRANDINSPEKTION
= Taktizch - ATF = Analytische
Bund T8Z Betriebliche Boden Task
Gruppen Zusammenarbeit 3“ [m““"ﬂ"'m'] Force

Bayern
AS-BY Zusammen-
BY ILS AG AS._BY Test Schulung - arbeit nPOL - (Ordner)

jeder UG | KAT-Schutz D

Reg.-bez. rettung

T P
= Sondergruppen

e
S

Bergrettung Mlltl:“P:)T_ (Gruppen)

HHHHH fiir spezielle
l taktische
Landkreis/ Wasser- Zusammen-
arsonse [ RGOS N sowvuns Somimpos Mo

v

\&/
Beste Aussichten © KBM Sebastian Scheuer
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| C2IGITAL HIL f

,NEU* Kurzwahllisten Motorola

<FUNK HELFEN Bereich der ILS Regensburg
BRAND- UND
KATASTROPHENSCHUTZ
: ILS R_AG
SE00: s @ MOTOROLA SOLUTIONS
3201-3220: SoG_1-20 R
5814: P_R_BOS_ZA
Lkr. Cham Lkr. Neumarkt Stadt Rgbg. Lkr. Rgbg. Nachbar-FW Besonderheit Hubschrauber
3251 ZA_CHA 3261 ZA_NM 3271 ZA_R 3281 ZA_R# 2300 ILS_LA_AG 9017 ILS_R_AG
3252 FW_CHA 3262 FW_NM 3272 FW_R 3282 FW_R# 2362 FW_KEH 9082 RD_R
3253 RD_CHA 3263 RD_NM 3273 RD_R 3283 RD_R# 1100 ILS_AM_AG 9083 RD_R#
3283 RD_R# () 3283 RD_R# () 3273 RD_R(!) 1172 FW_SAD 9135 RD_CHA
3254 BR_CHA 3264 BR_NM 3274 BR_R 3284 BR R# 3500 ILS_SR_AG 9136 RD_NM
3255 WR_CHA 3265 WR_NM 3275 WR_R 3285 WR_R# 3582 FW_SR# 9226 BR_R
3256 KATS_CHA 3266 KATS_NM 3276 KATS_R 3286 KATS_R# 9378 WR_R
5805 P_BY_POL_ZA
(nur Polizei-Hubschrauber!)
v
\-b
LAN DKRéTSm Ac”ﬁ'K‘EM” © KBM Sebastian Scheuer
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IS_W 3256*

LANDKREIS CHAM

Bayern

Name ILS GSSl: Rufgruppe KW
ILS Allgéu (Kempten) 2510028 |ILS_KE_AG 10
ILS Amberg 2560032 |ILS_AM_AG 11
ILS Ansbach 2560030 |ILS_AN_AG 12
ILS Augsburg 2490017 |ILS_A_AG 13
ILS Bamberg 2550020 |ILS_BA_AG 14
ILS Bayerischer Untermain (AB) 2590025 |ILS_AB_AG 15
ILS Bayreuth 2550019 |ILS_BT_AG 16
ILS Coburg 2550017 |ILS_CO_AG 17
ILS Donau-lller (Krumbach) 2510027 |ILS_KRU_AG | 18
ILS Erding 2490023 |ILS_ED_AG 19
ILS Frstenfeldbruck 2510026 |ILS_FFB_AG | 20
ILS Hochfranken (Hof) 2550018 |ILS_HO_AG 21
ILS Ingolstadt 2490018 |ILS_IN_AG 22
ILS Landshut 2490020 |ILS_LA AG 23
ILS Mittelfranken-Sad (Schwabach) | 2560033 |ILS_SC_AG 24
ILS Miinchen 2520086 |ILS_M_AG 25
FEZ Minchen Land 2520758 |FEZ_M# AG | 26
ILS Nordoberpfalz (Weiden) 2560029 |ILS_WEN_AG | 27
ILS Nirnberg 2560031 |ILS_N_AG 28
ILS Oberland (Weilheim i.Obb.) 2510279 |ILS_WM_AG | 30
ILS Passau 2490022 |ILS_PA_AG 31
ILS Regensburg 2490019 |ILS_R_AG 32
ILS Rosenheim 2500025 |ILS_RO_AG 33
ILS Schweinfurt 2590113 |ILS_SW_AG 34
ILS Straubing 2490021 |ILS_SR_AG 35
ILS Traunstein 2500026 |ILS_ TS AG 36
ILS Wirzburg 2590026 |ILS_ WU_AG | 37
N N N N || 1]] EEE

Kurzwahl (KW)

1. Eingabe der KW liber 10er-Tastaur

BRAND- UND
KATASTROPHENSCHUTZ

2. nach KW zusitzlich ,,Stern“ wiahlen
3. KW (Gruppe) wird im Display angezeigt

4. bestatigen mit ,,Anlage*“

ILS Regensbu rgl
3200: ILS_R_AG
3201-3220: SoG_1-20_R
5814: P_R_BOS_ZA
Lkr. Cham
3251 zachA S0G 4 R=7?
3252 FW_CHA -
3253 ro_cha KW 3204 *
3283 RD_R# (!) _
3254 BR_CHA SOG_ZO_R - ?
3255 WR_CHA

KW 3220*

© KBM Sebastian Scheuer

3256 KATS_CHA



3 TMO-Sprechgruppen

[ DIG”VTJ;% rl FT Fir den Landkreis Cham wurden folgende TMO-Sprechgruppen zugeteilt:

ELF J\J
Gruppe(n Nutzer Monitoring/ Statusziel
Einheit ppe(r) ﬂharwachglJng BRAND- UND
I;gt;tel\e !J_IEERES(; —— .;nlufgruppe tes i — ILS R Beim Einsatz der KATASTROPHENSCHUTZ
_BOS_ZA usammenarbeit und npol - -
OPF_BOS_ZA2 | BOS Kreiseinsatzzentrale
OPF_BOS ZA 3 (Fuhrungsstufe D) werden die KREISBRANDINSPEKTION
ZA_CHA Zusammenarbeit BOS im Lkr. ILS R? Gruppen den
Cham
Feuerwehr FW_CHA Feuerwehr Lkr. Cham ILSR alarmierten Fahrzeugen gem. dem
THW Lkr. Cham KBI-B ich - E .It
Rettungsdienst | RD_R# Regelbetrieb Rettungsdienst ILS R [@)] -bereich zugewiesen. ks gi
RD_CHA Einsatz mit ELRD '5 folgende Zuordnung:
RD_KTP_R Rettungsdienst Krankentransport ILSR - =
RD_Betten_R Rettungsdienst Bettensuche _Q F uStf 1 fc HA KBI-Bereich 6
RD_ILS R Rettungsdienst Sonderlagen g FiiSt_ 2 CHA KBI-Bereich 2
Bergrettung BR_R Bergrettung =s - =
Wasserrettung WR_CHA Wasserrettung Q) F uSt*3*c HA KBI-Bere ! ch3
Katastrophen- KATS_CHA Katastrophenschutz Lkr. Cham o FiiSt 4 CHA KBI-Bereich 4
schutz 0) - - =
THW T_SAD-GSCH-1 Technisches Hilfswerk m FuSt*S*CHA KBI-Bereich 5
T _SR-GSTR-1
Objektfunk ILS_OV_R QObjektfunkanlagen ILS R? (D
Sondergruppen | SoG_1_R Sondergruppen fur Sonderlagen ILS R? |
32’? g nach Anweisung durch ILS _— Funkgruppen nach Fiihrungsstufen
SoG 4 R Fiihrungsstufe | FW_CHA | ZA_CHA KATS CHA Fust x CHA
SOG_S_R A alle -—
S0G 6 R B Fws? EL (FW) - -
S0 7 R C KBM, KBI, KBR SW-Zige -
SoG_8_R FuU, UGOEL Sondereinheiten
SoG 9 R D EAL KEZ, ILS FW, KEZ
SoG_10 R EL (RD, BR, WR)
Abschnitts- FuSt_1_CHA Ad-hoc-Einsatze, KEZ-Betrieb, KEZ Cham? KEZ Cham FB
fuhrungsstellen | FuSt_2_CHA planbare Einsatze, Ausbildung,
FuSt_3_CHA Ubungen und lokale Ereignisse * In Fiihrungsstufe D nach der Alarmierung, dann folgt Wechsel auf die zugewiesene FiSt-Gruppe
FuSt_4_CHA Version 2.3 — Dezember 2024
/_.'\ FiiSt_5_CHA
wgeste Aussichten .
2 © KBM Sebastian Scheuer
LANDKREIS CHAM  ~[jach Absprache

Version 2.3 — Dezember 2024
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it Sprechfunkausbildung oo

KATASTROPHENSCHUTZ

FEUERWEHR LKR. CHAM
KREISBRANDINSPEKTION

Teil 4, Geratebedienung

-

%ste Aussichten

LANDKREIS CHAM © KBM Sebastian Scheuer
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Motorola HRT MTP 850

BRAND- UND
KATASTROPHENSCHUTZ

FEUERWEHR LKR. CHAM
KREISBRANDINSPEKTION

Ein / Aus

Sprechtaste, PTT
Lautstarke-Drehknopf —)
Notruftaster

BOSHET

Navigationstasten - o
Status LED 18-0kt-14 11:d6

Tastensperre (Menii + *)
Menu

TMO / DMO
yOtatus 5“ NEU!

~

%ste Aussichten
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[ C2IGITAL HILF ]

w FUNK HELFEN

Motorola
HRT MT6650

o,

Beste Aussichten

LANDKREIS CHAM

Bayern S

Notruf liber Notruftaste

NOTRUF-Taste gedrickt halten, um in
den Notrufmodus zu wechseln.

Navigationsdrehknopf

+ Einstellen der Lautstarke

+ Dricken und drehen, um eine andere
Gesprachsgruppe auszuwahlen

Seitentaste grin
TMODMO-Umschaltung

[ PTT-Taste

» Dricken und halten zum Sprechen
bei Simplex-Sprechverkehr oder zum
Einleiten eines Gruppenrufs; zum
Horen freigeben.

» Eingabe einer 1SS und kurzes
Driicken der PTT startet Halbduplex-
Einzelruf, Driscken und halten zum
Sprechen bei Halbduplex-

Sprechverkehr

BOSHE
AS_BY_Test
AS_BY TESTZ
10-Mar-21 12:22

4 Einsatzort

Seitentaste grau
Sprechwunsch - Status 5

Softkey links/rechts

Aktiviert die Option, die auf dem
Bildschirm direkt Ober ihnen angezeigt
wird. (z.B. TMO Optionen,...)

Telefontaste grin
(Gesprachsannahme Vollduplex)

Sterntaste
Bestatigung der Rufgruppenkurzwahl

Mikrofon

Rautetaste (# lange dricken)
Paosition Senden an ILS mit Status

Hinweis:
Die GPS-Funktion der Gerate ist immer aktiv!

LED rot griin

Durchgehend ( 1 AktiviSenden
Blinkend Grin In Betrieb
Durchgehend Rot  Kein Netz
Netzverbindung
wird hergestellt
TMO/DMO-
Modus wird
gewechselt
Eingehender
Anruf
Funkgerat ist
ausgeschaltet

Blinkend

Keine Anzeige

Meniitaste
= Zum Aufrufen des HauptmenOs
und des kontextsensitiven Menis.
= Zum Awfrufen der Kurzbefehle:
+ Menil - 2: Verschisselung /O
= Meni - 3: GPS Position
= Menl — 4: Hilferuf

Navigationstasten
= Unten
ruft Mentipunkt Letzte Rufe auf
= Oben
Eigene Gruppenordner
+ Links und rechts
schaltet durch Gesprachsgruppen

Telefontaste rot

= Zum Ein-fAusschalten Ihres
Funkgerats driicken und gedrickt
halten.

= Zum Beenden von Rufen driicken

+ Zum Zurickschalten auf die
Ausgangsanzeige drilcken.

Alphanumerische Tasten

1. Nummemwahltaste
1 - 0 (kurz dricken)

2. Status senden (lang drilcken)
Status 0: PrioSprachw.
Status 1: E-ber. Funk
Status 2: E-ber. Wache
Status 3: E-Ubernahme
Status 4: Einsatzort
Status 5: Sprechwunsch
Status 6: Nicht E-ber.
Status 7: E-gebunden
Status 8: Bed_verfogh.
Status 9: Quit/Fremdan

BRAND- UND
KATASTROPHENSCHUTZ

FEUERWEHR LKR. CHAM
KREISBRANDINSPEKTION

© KBM Sebastian Scheuer



Motorola HRT MXP600

Ein / Aus

Sprechtaste, PTT
Lautstarke-Drehknopf
Notruftaster
Navigationstasten

Status LED
Tastensperre (Menii + %)
Menu

TMO / DMO

_Status 5“ NEU!

-

%ste Aussichten

LANDKREIS CHAM
Bayern | N N NN N

BRAND- UND
KATASTROPHENSCHUTZ

FEUERWEHR LKR. CHAM
KREISBRANDINSPEKTION

BOSNET
TMO Netz
‘L' FW_CHA
2 E-bereit Wache
9563554

_Option B2 KWwlist

© KBM Sebastian Scheuer



0 MOTOROLA SOLUTIONS

Ein / Aus e
Lautstarke-Drehknopf
Notruftaster

Meni

Ordner ,,TMO, DMO, Gateway, Repeater:

Status LED

Tastensperre (Menii +*)

TMO / DMO

-

\-b
Beste Aussichten © KBM Sebastian Scheuer
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Motorola Bedienhand-
apparat Ethernet

Ein / Aus R
Sprechtaste, PTT
Lautstarke-Drehknopf

Notruftaster

Navigationstasten

Status LED

Tastensperre (Menii + *)

Menu

TMO / DMO

© KBM Sebastian Scheuer
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| IGITAL HI JL FT

MOTOR

s 2 8Z 0

BOSNET
TMO Netz
L' FW_CHA
2 E-bereit Wache
9563554

28 Kwlist

Beste Aussichten

LANDKREIS CHAM

Bayern

Funkpegelmessung / Ausleuchtung

ort MName: Datum
StraBBe Zeit
Hausnummer
(&) B Funkpegel in I"'

Gebidude Einfamilienhaus | Mehrfamilienhaus dBm ol 2B Y% Anmiz
O Keller m] © O

Beton Ziegel Holz
O EG O O =

Beton Ziegel Holz
O10G O [ O

Beton Ziegel Holz
O_ 0G O O O

Beton Ziegel Holz
0. 0G S O O

Beton Ziegel Holz
OoDG = = O

Beton Ziegel Holz

vor dem Geb#ude

Funkpegelmessung mit HRT Motorola MTP850

Am eingeschalteten Gerdt die Tasten-kombination: *# (Stern, Raute), Men( (Menitaste) wahlen und

anschlieBend die rechte Richtungstaste (der Vierwege-Navigationstaste) dricken, um in den ,Test-

Modus” zu gelangen. Mit der nach unten Richtungstaste den Menapunkt ,Zellen-Info” markieren
und dem Softkey oben links auswihlen und anschlieBend die rechte Richtungstaste dricken. Es

erscheintdannu. A. die nachfolgende Information: Service:

Zell-1D RSSI: Funkpegelin dBm

| D=

BRAND- UND
KATASTROPHENSCHUTZ

FEUERWEHR LKR. CHAM
KREISBRANDINSPEKTION
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\ Die Feldstarke wird durch Eingabe der
N \

 piGAL HILET nachfolgenden Tastenkombinationen angezeigt:
- HELFEN Motorola-Funkgerate: <*><#><Menu><rechter Pfeil>
BRAND- UND
KATASTROPHENSCHUTZ
Bei den Priifungen ist darauf zu
achten, wie hoch die Feldstarke auf
s dem Funkgerat angezeigt wird und ob
:1C4B/33E62 ein Gesprach im TMO (Netzmodus)
il e moglich ist. Zu beachten ist, dass die
KaQ:-256/E0 Feldstarke negativ angezeigt wird.
TR T Dies bedeutet, je hoher die Zahl ist
desto schlechter ist die Feldstarke und
z.B.: desto schlechter ist der Empfang. In
Anzeige Display der Nahe einer Basisstation liegt die
RSSI:-55 dBm Feldstarke bei ca. -35 bis -45 dBm, bei
uber -110 dBm bucht das Gerat aus.
e
%sremmmen Uberpriifung der Netzversorgung durch die BOS © KBM Sebastian Scheuer
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\_/FUNK_FJ "' J J \ |
_ BRAND- UND
e KATASTROPHENSCHUTZ

FEUERWEHR LKR. CHAM
KREISBRANDINSPEKTION

ildung

_ DIGITALFUNK
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Sprechfunkausbildung

3\ -
CGITAL HILET

\4 HELFEN

BRAND- UND
KATASTROPHENSCHUTZ

5 11
armierung j,analo
,, KREISBRANDINSPEKTION

ELEKTRISCHE SIRENE
MOTORSIRENE E 57

° ) N
¥ Beste Aussichten H
LANDKREIS CHAM © KBM Sebastian Scheuer
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Alarmierung

BRAND- UND
3 Tone von je 12 Sekunden Daver mit 12 Sekunden Pause KATASTROPHENSCHUTZ

/—\_/—\_/—\ FEUERWEHR LKR. CHAM
KREISBRANDINSPEKTION

Relaisfunkstelle

Funkgerat

s Alarmgeber Funkmeldeempfanger

%sre Aussichten

LANDKREIS CHAM © KBM Sebastian Scheuer
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Funf-Ton-Folgeruf

Fur die Funkalarmierung von BOS-Angehorigen wird seit 1975 bundeseinheitlich ein

Funf-Ton-Folgeruf verwendet, der auf einer vom Zentralverband der Elektroindustrie KATASTRORTENSCHUTZ
(ZVEI) genormten Tonfrequenzreihenfolge von elf Tone aufbaut.
Den Ziffern von 0 bis 9 werden zehn Tonfrequenzen zugeordnet:

1=1060 Hz 7=1830 Hz

2=1160 Hz 8 =2000 Hz

3=1270 Hz 9 =2200 Hz

4 =1400 Hz 0 = 2400 Hz

5=1530 Hz W= 2600 Hz

6=1670 Hz

Die elfte Tonfrequenz von 2600 Hz dient als Wiederholungs- bzw. als Weckzeichen.

Fiinftonfolge Fiinftonfolge Weckton Durchsage

s [N - EIEEEEEN - B B B N .
Sirenenausloseton

o [ - DN -
675 Hz + 1240 Hz

Alarmnummer fur die Feuerwehr im Landkreis Cham: Code 29 261
e -l
\u 1. Stelle: ,,Bayern®“ 2 2. Stelle: ,,Feuerwehr Landkreis Cham* 9

este Aussichten H
LANDKREIS CHAM © KBM Sebastian Scheuer
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Funf-Ton-Folge die fur den Kanal 462 vergeben wurden
1. Stelle steht flur das Land Bayern

BRAND- UND
KATASTROPHENSCHUTZ

FEUERWEHR LKR. CHAM

2. Stelle wurde wie folgt vergeben:

20___ FF Landkreis Freyung-Grafenau 3
21 __ _  FF Landkreis Gilinzburg i iEEaESE;T : LIMW q
22 __ _ FF Landkreis Forchheim | AEG / = F"i‘-! 5 15
23 ___  FF Landkreis Hof KD tnd HD G| |
24___ BF Miinchen D D 9 me
25___ BF Miinchen » 9 o & |
26___ frei -
27 __ frei
28 _ FF Landkreis Garmisch-Partenkirchen
— 29  FF Landkreis Cham

%ste Aussichten

LANDKREIS CHAM
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@ KATASTROPHENSCHUTZ
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 —

laute Alarmierung:

Funftonfolge
Vorlauf  Funftonfolge Pause  Wiederholung  Pause

600 ms 350 ms 600 ms KELR 600 ms 5000 ms == RN el
'
-

- ¢ 3
! o 3 Tome von je 12 Sekunden Daver mit 12 Sekunden Pause
Beste Aussichten
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LANDKREIS CHAM / ./ \_/ \ © KBM Sebastian Scheuer
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Die Einsatzwarte sind nach Oberbegriffen geordnet:

Beste Aussichten

LANDKREIS CHAM

Bayern

Einsatrsfichwort

Technische Hilfeleistung ] Rettungsdienst
ndhere Beschreibung friihere
Alammshife
Brand Freifldche, Wisss, Ader, Stroh, Gebisch, Unrat, Mill eder Fapisrcontainer, 1
Klzinfzusr, Klsinbrand
Brand Lagsrplatz cder Bau-"Wohnoontainer, Garsnlaubenbrand, Kaminkrand, 1
ausgsdshnter Wisssnbrand cder Adeerbrand, Brand PKW oder Motomrad, Brand LKW
innerorts, kleiner Flissigksitsbrand
B 2 mit Menschenrsttung 2
Brand Lkw aulsrorts, Brand auf Autckahn, Brand Wehngsbkduds einfacher eder 2
mittlersr Hehes, Brand Stall cder Wirtschaftsgebduds, Dachstuhl-, Garagen- cder
Kellerbrand, Dehnfugenbrand, unklare Rauchentwididung, mittlerer Flissigkeitsbrand,
Werpuffung
B 3 mit Menschenrsttung 2
Grobbrand: Brand Hochhaus, Turm, Tisfgarags, Brand Industieranlage, Kraftwerk, 3
Vekaufs- oder Versammlungsstitts, Hotel, Theater, King, flisgends Bautsn, Schuls,
Kind=rgartzn, Altsnhsim, Kranksnhaus, JWA, Bausmhof, groks Stallung, Tiszucht,
groBer Flissigksitsbrand, Tankstells, Tankwagsn cder Gastank
Alarmstufensrh&hung auf 2 Zogs, Brand in Essondsren Einzslokjsktsn 3
Alarmstufenerhéhung auf 4 Zigs 3
Alarmstufznsrhihung auf & Zige 3
Alarmstufenerhthung auf & Zigs 3
Alarmstufensrh&hung auf 7 Zigs 3
‘Waldbrand o3
Brand FPerscnenzug cder Glterzug 3
Brand Boot, Spontbeoct, Segelschiff, Flok oder Wassedahrzeug 2
Erand grofss Schiff, Frachtschiff, Fihre, Passagisrschiff oder Ausflugsschiff 3
Brand in Tunnsl cder Autcbahntunnel 3
Brand Schisnenfahrzeug in Eisenbahn-, 5-Bahn cder U-Bahntunnsl 3
Trafobrand, Brand Umspannwet cder Elskiroanlags 2
Brand Lakor ader Institut der Strahlenforschung, Brand Kernbraftwed, Brand mit i
Strahlsrn, LKW-Erand mit atomaren Cefahrstoff
Brand Biclabor, Brand Gentechniklabor, LKW-Brand mit biclogischem Gefahrstoff T
Brand Chemislabor, Brand chemische Industrie cder Chemiswerk, Lew-Brand mit T
Chermischem G=fahrstoff, grobfldchigsr Gefahrstofforand, brennsnds Leitung
Explesion, Bobensxplosion, Zsknall groBer Drudkbshslter, Dstonation, Sprengsatz, 3

BRAND- UND
KATASTROPHENSCHUTZ

FEUERWEHR LKR. CHAM
KREISBRANDINSPEKTION

Alarmierung im Rettungsdienst,
Brand- und Katastrophenschutz in Bayemn
(Alarmierungsbekanntmachung - ABek vom 12. Juli 2016)

Sonderdruck Feuerwehren Bayerns

© KBM Sebastian Scheuer



\ Blick auf die neuen Dispositionsplatze ILS Regensburg

L AL T ild:
A L Bild: 08/2023

BRAND- UND
KATASTROPHENSCHUTZ

N otru ST e = - - ' FEUERWEHR LKR. CHAM
— " — . : I i KREISBRANDINSPEKTION
L« \ | | i = s ) ! _
P | | : i =1 I ]
\ | i
i i 1 [ X

BERUFSFEUERWEHR
REGENSBURG

o

rFavS

%sre Aussichten
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BRAND- UND
KATASTROPHENSCHUTZ

FEUERWEHR LKR. CHAM
KREISBRANDINSPEKTION

BERUFSFEUERWEHR
REGENSBURG

e

~

%sre Aussichten
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BRAND- UND
KATASTROPHENSCHUTZ

FEUERWEHR LKR. CHAM
KREISBRANDINSPEKTION

BERUFSFEUERWEHR

REGENSBURG

\/_Q/ Blick auf die neuen ,,AAP- Platz“ ILS Regensburg
LAN DKREET; éﬁxr\ﬂn © KBM Sebastian Scheuer
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Statusmeldungen vom Fahrzeug werden auf dem
Statusbildschirm am Arbeitsplatz des Disponentenin ~ ~&

der ILS-Regensburg wie folgt visuell dargestelit:

KREISBRANDINSPEKTION

BERUFSFEUERWEHR
REGENSBURG

o

Blick auf den ,,ELP1*
ILS Regensburg

~

%sre Aussichte
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Statusmeldungen vom Fahrzeug werden auf dem
Statusbildschirm am Arbeitsplatz des Disponentenin ~ ~&

der ILS-Regensburg wie folgt visuell dargestelit:

KREISBRANDINSPEKTION

/‘*!.: | Blick auf den ,,ELP1“ ILS Regensburg

LANDKREIS CHAM © KBM Sebastian Scheuer
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8322501163 | 387576522 |

BRAND UNERLEDIGT Typ Brand ~ |16.01.2025 06:58 B322601163 Stchwort Dienststelle M Verd Fahr GefordereAusstatiy St Einsatzmittel 1.Alarm  Alarm Aus
Mittenl Termin
. |[rere—y | Fisgziotzeit 1 [ 3 3.2.3CHAKBI 3 2 FL Cham-Land 3
) 3.2.3 CHAKBR 2 FL Cham-Land 1
Tel. 097712345689 £0 70 Erinnerung 323 CHAFF | a 2 3123CHAFF Pemfling
Eins 3.2.3 CHA FF Loibling-Katzbach 2 FLKatzbach b. 130
Zeilweg Nr 5 3.2.3 CHA FF Pemlfling + 7 2 L
T - 3.2.3 CHA FF Pitzling ] 2 FL
schnitt _ZonMo 2-22.1-27 - qunucksetzen 3.2.3 CHA FF Knger . 2 AL
0BJ/A[] RSP XA WH 3.2.3 CHA FF Pemifling + Pressluftatmer +Maske) 2 FL
Melder 3.2.3 CHA FF Loibling-K + Presslufiatmer . 2 FLKatzbach b.
= | ——— 3.2.3 CHA FF Waffenbrunn + Pressluftatmer . 2 FL Walfenbrunn 431
K-I‘OIIZIIW = e - - e — s -1 -
Plz/Ortst. 93482  Pomfling - Pamfling on|p Einsatzstichwort: Schlagwort Verkniipfung
s, E— (Poniing siehe Anlage der ABeK: RD: ——
Schingw. #81111#im Gebaude#Dachstuhl =
STWAB B3 STWT Brand B3 im Gebaude/Dachstuhl 2RTW + ELRD 'D!SBY vy
STWR sTWS e | ——
Zielont itwernSta. Benutzer '
SwaBe Nr
0BYA [] n
2/Onst Ont Eu¢
nt
Name ™ TITTITRTITY PAT
Untoreinsat: St Zoilweg 5. 22, 1-2 (Unbekannt) : - _ _ _ 2.
Ausfilven  Hinzufiigen Entfernen  Stomieren  Alle zeigen  Detads Dok sbetsicht  Abbrech Zykdus Merker  Telelonbuch  Neu Berechnen VvV
€ » v
Douctauftiog ~ Planwete  MFT Trennen  Ricklsht | Sprechgruppe L | Zeity [Text Benutzor GE INF
AM
16.01. 2025 06:57 Neu Ubernehmen GED Anzeige Kood ruordnen vvwv
MNeouer Ensatz Oftnen Beendeon Teidabs. ieride tlacye D
b h Sghhob. Ferg Stomna Drupliat Reaktreeren Auto Splt

Stand: 01/2025

© KBM Sebastian Scheuer



B222501153 |R3225011613 | Dispoliste

BRAND LAUFEND vp Brand v ‘18,01,2025 06:58 HB 3.2250116 3 tichwort Dienststelle M Verf iahr \GeinrdeneAusstaﬂun |5t iEinsatzmieI | 1.Alarm | Alarm | Aus | An | PR
Mitteil : Tormin 3.2.3 CHA KBM 3.1 [ ] 1 3 Cha ] 23 a1
Name. |[Mustermann U. | Fizielzeit (1] - 323 CHAKBI 3 | b 3 FL Cham-Land ]
E 3.2.3 CHA KBR 16 2 |FL Cham-Land 1 07:05:24
Tel. \09??1 2345689 E0 | zo  Ernnerung - 3.2.3 CHA FF Pemiling 2 |3.2.3 CHAFF Pemfling 07:05:26 | 07:05:26
Einsatzort 3.2.3 CHA FF LoiblingK 17 2 |FL Katzbach b. Loibling 13{1 07:05:24  07:05:24
StraBe. ||Zeilweg Inefs || Gl A FF Pa g i agkraftspritze PFP 4 Pe g 48 07:05-24 07-05:24 07:07-02 07-0
Abschnitt | Zeilweq 2-22. 1-27 | éuri.ickse.lzen ggg g:i EE ::;'::9
OBJ/A ] ” R | SP [X/Y|'WH A Pe g Pre atme era aske) 4 = g 40 07:0 07:0 07:06:41 07:0
Melder [ I req Melderdaten| 3.2 3 CHA FF Loibling-K
3.2.3 CHA FF Walffenbru
Kreuzung [Jphon [ Route 3.2.3 CHA FF Willmerinc
Plz/Ortst. (93482 |[Pemiling - Pemfling | ort.[Pemfling #B11114#i1 3.2.3 CHA FF Cham
- = - B3 [3.2.3 CHA FF Pemiling 26 2 |FL Pemfling 1 07:05-26 | 07-05:26
0/G/K{l  |Pemfling - Pemfling HPemfImg HChﬂm ”ILS Regensburg /
Ereignis
Schlagw. #B1111#im Gebaude#Dachstuhl Module Prio 2 : : >
— |l al Nachal Hinzufii Enitf Set Status || Splitten | Nahes EM EM-Mangel  EM-Zeiten  Route/MFT Zusatzdaten = Protokoll ELDIS BY LA'AY
STWAB B3 STWT POL/DCI
STWR STWS BL ‘MaBnahmen
Zielort MaBnahme / Aktion 'St|Pr |f Elp Ende |Zyklus-St |ZeitwertSta. |Benutzer  ~
StraBe N | ] | AB HIER MUSS MABNAHMEN
= 1 ESW: Einsatz an Polizei weiterleiten (iber Schnittstelle) uf
OBJ/A 4§ 3
/A L1 ” paricksetzen RN FAX Feuerwehr - Abschlussbericht :
Piz{Ortst. | |ont| Flreg _ _AB HIER OPTIONALE MABNAHMEN - 0
Patient Polizei EZ (PEZ) _ g
Neme | | [ | Hinfahrt | |pat YU SV Elolon: Skam Gar Welsonieisbipting: H
EinsatzNr  [Einsatzort Zielort [PatNr. |Patient lej‘lé'ﬁ. und Einsatzmitte 0
Einsatz Integ|Str: Zeilweg 5. -22, 1-2|(Unbekannt) R R Eihentole o Dl i S s e nenera 0O
[Al Untereinsat: Str: Zeilweg 5, -22. 1-2 (Unbekannt) - — LETUIRE ABHEN nspteleileniled i o Ll - 5 =
Untereinsat: |Str: Zeilweg 5. -22. 1-2 |(Unbekannf) T T T :
Ausfihren Eﬂinzufiigen Entfernen | Stomnieren | Alle zeigen Details | Dokumenteniibersicht EA_hhleDhEn Zyklus | Merker Telefonbuch lNeu Berechnen i YVV
= 5| | Rackmeldungen erfassen
Dauerauftiag | Planwerte | WFT Trennen | Riickfahit | Sprechgruppe |:| Zeity | Text |Benutzer GE |INF
Hinwei
RM
16.01.2025 06:57 [ Mew | |Dbemehmen GED Anzeige | |Koord zuordnen vy
Heuer Einsatz Giffnen Beenden Teilabs. Anfordern  'Wiedervorlage | Disponieren
Weil il Schlie Eertig Storno Duplikat Reaktivieren Auto Split

gnalisierungen

Stand: 01/2025 © KBM Sebastian Scheuer
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Leitstellenauswahl  Aktive Vertretungen Fremdfahrzeuge FMS History Version

Nachbar FW Sondereinsatzmittel

CHA KBI 1 CHA KBI 2 CHA KBI 3 CHA KBI 4 CHA KBI 5 CHA KBI 6 CHA Liste CHA KEZ

[andratsa

FW DISPO-Gruppen im LKR Cham ) Grenzgebiet CZ

3.2 R DISPO Loschwasser (ca. 10000I)

3.2.3 CHA DISPO ABC-Zug Cham

FL CHA-L 1M1 3.2.3 CHA DISPO Flughelfer
“WATBLAI63A e Tl 3.2.3 CHA DISPO Gefahrgutzug Furth
FL CHA-L Schule 3.2.3 CHA DISPO WFS-Zug Waldmiinchen
LIS L AR == 3.23 CHA DISPO Hochwasser
KAT THUR 11/1 : 3.2.3 CHA DISPO KBI 4 Gefahrgut u. Umweltschutz
— 3.2.3 CHA DISPO LUF 60
FLCHA-L1/10 3.2.3 CHA DISPO Messen

3.2.3 CHA DISPO Ristsatz Bahn
3.2.3 CHA DISPO Schaumwasserwerfer/Sonderldschmittel
3.2.3 CHA DISPO Strahlenschutz
3.2.3 CHA DISPO Strom
KAT KATZ-L 5551 = 3.2.3 CHA DISPO SW-Zug Cham
3.2.3 CHA DISPO SW-Zug Furth/Nord

KAT KATZ-L131

EEEE DECCEDE -

{lata

RS e L e 3.2.3 CHA DISPO SW-Zug Furth/SUD
AT THOR 1571 3.2.3 CHA DISPO SW-Zug Kétzting
&~ 3.2.3 CHA DISPO SW-Zug Roding P 3 A ———
3.2.3 CHA DISPO SW-Zug Waldmiinchen e Ll S
(- 3.2.3 CHA DISPO Olwehr Rétz Lol e
3.2.3 CHA DISPO Warnen
- 3.2.3 CHA DISPO GroBtierrettung Abkiirzungen
|H| . SRN = Bundesrepublik Deutschland
3.2.3 CHA UG OEL Arrach AZ = DLK
i Hatzinger 3.2.3 CHA UG OEL Katzbach AP = Autobiihne
F] AS =LF
| L] CAS20,24 = Tankléschfahrzeug 2000 bis 40001
EIBA - Dispoliste - Hinzufligen CAS 30, 32 = Tankldschfahrzeug 4000 bis 90001
e - Dispoobjekt auswahlen - Dispositionsgruppe RZA = VRW
¢ KA = Containertrager
HZS =BF
) JPO  =FF
-
B
-

Stand: 01/2025 © KBM Sebastian Scheuer
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Brand- und Katastrophenschutz, TTB Digitalfunk
Landratsamt Cham

Betrieb

[ e £ S L)
00:00:08

N PROGEALAT

12001Probe Alarm

- ORT: 33413 Cham 01 -
i PR T R

iy
Pt

ORT: 934‘13]1";;'

v

%sre Aussichten

LANDKREIS CHAM

Bayern  pym pommm m m— [ T[]

MOTOROLA

TPG2200 arAND. o
KATASTROPHENSCHUTZ
TETRA-Pager

T

te Aussich

INF PROBEALARM
|12001Probe Alarm
ORT: 93413 Cham-West -

| _'_Nachr.

Ende L

© KBM Sebastian Scheuer
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Brand- und Katastrophenschutz, TTB Digitalfunk \.k/ ,,,,,,,,
Landratsamt Cham

BRAND- UND

AlarmSChleifen = Besonderhelt ILS R KATASTROPHENSCHUTZ

Alte Alarmschleife 29...F Y %
Rogmatarg

Zukunft: ELSA

ABED

1480

SEEEEEE
AN

FF B-Stadt

==

v

\&/
Beste Aussichten © KBM Sebastian Scheuer
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Brand- und Katastrophenschutz, TTB Digitalfunk \.k/. et
Landratsamt Cham LANDKREIS CH

BRAND- UND

ALUS Schleifenprogrammierung (schematisch)

_
l = CDORF_2345 o Aarmon 1
J Alarmton 2
l B CDORF 2346 o Alarmton 3
J Alarmton 4
@ CDORF_2347 $ Ao B
= J Alarmton 6 Automatisch alle (nicht entfernbar);
= CDORF_2348
.ﬂ Alarmton ...
P
Beste Aussichten .
LANDKREIS CHAM © KBM Sebastian Scheuer
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Brand- und Katastrophenschutz, TTB Digitalfunk
Landratsamt Cham

Mischprofile?

Ebene 1

BRAND- UND
KATASTROPHENSCHUTZ

FEUERWEHR LKR. CHAM
KREISBRANDINSPEKTION

Ebene 3

* Feuerwehren (andere
ILS)

» Sonstige im
Alarmierungssystem
Bayern

» Alarmierung Uber * Feuerwehren (ILS R)
ALR_FW_Cham + Rettungsdienst
» Alle Feuerwehren (BRK, RKT, Bergwacht,
+ KBR/KBI/KBM/FB Wasserwacht, MHD,
+ Alle Kreiseinheiten JUH, DLRG)
* PSNV
« KEZ, FUGK
* THW (keine Gerate d. Bundes)
P
LANDKR@TS;E?EXKZ

© KBM Sebastian Scheuer
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QTALJ FT -
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A= Sprechfuk
— KATASTROPHENSCHUTZ

T . KREISBRANDINSPEKTION

: DIGITALFUNK
St LAND KREIS CHAM -seususnscrn
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Basisstation
(TBS)

(t=))

v

%ste Aussichten
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BRAND- UND
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FEUERWEHR LKR. CHAM
KREISBRANDINSPEKTION

Inversionswetterlage

Absorption

Mehrweg- Empfang durch
empfang Beugung
© KBM Sebastian Scheuer
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Antennenarten

%

M2 - Strahler
fiir ortsfeste

Landfunkstellen

@
Beste Aussichten
LANDKREIS CHAM
0 E e

Bayern

M4 - Strahler
z. B. fir Fahrzeug-
Funkanlagen

BRAND- UND

KATASTROPHENSCHUTZ

FEUERWEHR LKR. CHAM
KREISBRANDINSPEKTION

Yy

)

)
c
c

[
d
c
1y
[
©
g
s

_ /!)'))ﬂf)?)ﬂ)')%v)ﬁ)»)

40

Wendelantenne
fiir Handfunkgerate

© KBM Sebastian Scheuer

=)

®



Bestmdgliche Antennenmontage:

k Dﬁivr?élﬁgll.-l!:ll\-l * Antenne in der Dachmitte platziert.

+ Strahler senkrecht gestellt
Seitenansicht

BRAND- UND
KATASTROPHENSCHUTZ

FEUERWEHR LKR. CHAM
KREISBRANDINSPEKTION

Ansichk vaon aben

wenn die iiblicherweise verwendete Antenne NS
_4_ _

- moglichst senkrecht steht — — - 0
oot auf dem Fahrzeugdach montiert ist g{ji 4:‘(%@“_?——
. -
LAN DKREIS CHAIVI © KBM Sebastian Scheuer
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BEFOLD Koblenz Koblenz, 16. Juli 2018

SB 22

BRAND- UND
Digitalfunk: haufiger Defekt an Peitschenantennen des Motorola MTPE850 KATASTROPHENSCHUTZ
Im Digitalfunk wird bei der Bundespolizei das Motorola MTP850 verwendet. Der Hersteller bietet fur

das Gerat zwei unterschiedliche Antennen an. Die sogenannte Peitschenantenne hat laut Hersteller
einen Gewinn von 2dBi und wurde daher innerhalb der BPOL auch beschafft.

~

o :
\¥/ Stummelantenne Peitschenantenne
Beste Aussichten
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Bei Messungen wurde nun festgestellt, dass die Peitschenantenne verdachtig haufig einen
identischen Defekt aufweist. Dieser duliert sich in einer Dampfung von ca. 20 dB. So ist in Bereichen,
in denen mit ca. 75 dB noch Empfang und damit auch Verbindung maglich (z.B Personentunnel) ware,
mit einer defekten Peitschen-Antenne keine Verbindung mehr maglich.

BRAND- UND

I 5. KATASTROPHENSCHUTZ
Zur Ursachenforschung haben wir beiden Antennen gerdntgt:

KREISBRANDINSPEKTION

v

%ste Aussichten

LANDKREIS CHAM © KBM Sebastian Scheuer
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Verkehrsarten

5
BRAND- UND
RiChtl.II‘IQS‘U’EI' kehl" KATASTROPHENSCHUTZ

> | E | K462 o
Ka62 | G | U E

Funkgerat 1 Funkmeldeempfanger
(meistens Relaisfunkstelle)

Beispiel: Alarmierung eines Funkmeldeempfdngers

~

%sre Aussichten
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Verkehrsarten

BRAND- UND

Wechselverkehr KATASTROPHENSCHUTZ

—e =
A =23}
Ka62 | w | U E [—o o—| E K62 | w | U

Funkgerat 2

Funkgerat 1

Abwechselnder Sende- /| Empfangsbetrieb auf einer Frequenz

~

\&/
Beste Aussichten © KBM Sebastian Scheuer
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Verkehrsarten

BRAND- UND
Ge gerlverI(Ehr KATASTROPHENSCHUTZ
FEUERWEHR LKR. CHAM

E K62 | G | O
>
K462 ‘ G | u E -

Funkgerat 1 Funkgerat 2

Gleichzeitiger Sende- /| Empfangsbetrieb auf zwei Frequenzen

v

%sre Aussichten
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) ”
oL HILFT Kann Fahrzeug 1 mit Fahrzeug 2 kommunizieren?

w FUNK HELFEN

K4GZGOE4_|

BRAND- UND
KATASTROPHENSCHUTZ

FEUERWEHR LKR. CHAM
KREISBRANDINSPEKTION

K462 G U |E

|

Tede cdux ]

Wiz Gu T B

Fahrzeug 1

FKT) Band HE) CH)|

Was muss bei Fahrzeug 2 geéindert werden, damit P D 9 M
D D D D |
“le, !. : die beiden Fahrzeuge kommunizieren kénnen? -
Beste Aussichten
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Relaisbetrieb RS1

Relaisfunkstelle

BRAND- UND
KATASTROPHENSCHUTZ

FEUERWEHR LKR. CHAM
KREISBRANDINSPEKTION

EaHE - HEs

== mnw) |
ez, S FEETY
ey | T Ry { f'St.at,us:E 1

{ AEG

FKT) Band HF) CH)|

Abwechselnder Sende- /| Empfangsbetrieb auf zwei Frequenzen
VergréBerung der Reichweite durch die Relaisfunkstelle

D 2 3 &S

4 5 & =

~

%sre Aussichten
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D?GITAL HILFT
I
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DIGITALFUNK
... LANDKREIS CHAM..........

LANDKREIS CHAIVI
Bayer



N Verkehrsformen:
(AR TR,
-Kreisverkehr
-Sternverkehr
& =
g Leitstelle
(Sternkopf)
- =
P
LANDKR ET; éulilzxm

BRAND- UND
KATASTROPHENSCHUTZ
0
(L)
- -]
L ] -
- | -
(V)
] [ ]

© KBM Sebastian Scheuer



Das FMS - Funkmeldesystem dient seit Anfang der 80er Jahre zur Ubermittlung
von Kurzdaten:

BRAND- UND
KATASTROPHENSCHUTZ

J Fahl'zeugkerll'lung » FEUERWEHR LKR. CHAM

/ Fahrzeugstatus

v Anweisungen der Leitstelle

[{Emngs i
i i
m
i
Il

FEUERWACHE

a ININNEE

FMS entlastet die Sprachkanale, weil Routinemeldungen nicht mehr langwierig per
Sprache mitgeteilt werden mussen!

Statusziffern und ihre Bedeutung

Senden durch Fahrzeuge an die ILS
(0] = Dringender Sprechwunsch
(1) = Einsatzbereit Funk

FMS-Kennungen werden am Anfang jeder Funkaussendung gesendet, also beim gD
Drucken der PTT-Taste.

(4) = Am Einsatzort ;
(5] = Sprechwunsch i
(€] = Nicht einsatzbereit ..o, |
(o)

= NOTRUF-TASTE  eomrommms !

- Statusmeldungen zur ILS durch
! . 2 sek. dricken der Zahlentaste
Beste Aussichten .
LANDKREIS CHAM © KBM Sebastian Scheuer
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Statusziffern und ihre Bedeutung

Senden durch Fahrzeuge an die ILS

= Dringender Sprechwunsch

= Einsatzbereit Funk

= Auf Wache

Einsatz iibernommen

Am Einsatzort E
= Sprechwunsch ]
= Nicht einsatzbereit ... .. |
= NOTRUF-TASTE  commmeoommen |

CINITTNEDT -
@

BOSNET
MO
IFW_CHA
18-0kt-14 11:46

QRQECREEEE

Statusmeldungen zur ILS durch

2 sek. dricken der £Zahlentaste

-

wgeste Aussichten

LANDKREIS CHAM

Bayern  pym pommm m m— [ T[] EEER

BRAND- UND
KATASTROPHENSCHUTZ

FEUERWEHR LKR. CHAM
KREISBRANDINSPEKTION

(5) = Sprechwunsch

,Jaste 5“

© KBM Sebastian Scheuer



Funkmeldesystem ,,FMS* digital!

0 Dringender Sprechwunsch BRAND- UND

1 Einsatzbereit liber Funk KATASTROPHENSCHUTZ
2 Auf Wache
3 Einsatz ubernommen

4 Am Einsatzort
5 Sprechwunsch

6 Nicht einsatzbereit
NOTRUF-TASTE

A Notarzt ist alarmiert
C Einsatz bereit melden
E Einriicken/Abbrechen
F uber Telefon melden

Statusmeldungen
vom Fahrzeug:

H Wache anfahren Fernauftrige von
J Sprechaufforderung .
L Lagemeldung abgeben der Leitstelle:

P Pause

c Status korrigieren
d Ziel angeben

h Ziel informiert

o Standort halten

~

!0: |
Beste Aussichten © KBM Sebastian Scheuer
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Ablauf eines Einsatzes!

- einsatzklar melden: 5 J ,,Sprechaufforderung* AN D
. . . . . “ KATASTROPHENSCHUTZ
,bei uns ist ein Alarm eingegangen, was ist los, kommen
C ,,Einsatzbereit melden*
Einsatz wiederholen: 3
- Lagemeldung: L ,Lagemeldung abgeben*

- am Einsatz: 4 i
an der Einsatzstelle tber DMO 307_F*
,beim Einsatzleiter melden”

- Einsatzstelle abmelden: 1

,Florian Furth 40/2 Einsatzstelle ab!"

- Feuerwehrwache ein: 2
-

%ste Aussichten
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Bayern g O — L[] ([ ] ] NN N EEEEEN S EEEE



Gra
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BRAND- UND
KATASTROPHENSCHUTZ

FEUERWEHR LKR. CHAM
KREISBRANDINSPEKTION

- Einzelul #

R-Typ ®5 Losch

LuTuck

~

%ste Aussichten

LANDKREIS CHAM
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GD??ITAL HILFT

Statusziffern und ihre Bedeutung

FUNK HELFEN ,
Senden durch Fahrzeuge an die ILS g RAND-UND
i
(0] = Dringender Sprechwunsch AbI
(1) = Einsatzbereit Funk blau eines
@ = Auf Wache Elns_afzes.
Kenntnis uber den
@ = Einsatz ibernommen Einsatz vorhanden!
(4] = Am Einsatzort * (3] = Einsatz iibernommen
(5]) = Sprechwunsch 1
(6] = Nicht einsatzbereit ...,
(@)= NOTRUF-TASTE oo !

2 sek, dricken der Zahlentaste

© KBM Sebastian Scheuer
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D M O Direktbetrieb
TM O Netzbetrieb

Repeater Reichweitenerweiterung im DMO

Gateway Anbindung in das Netz

~

\&/
eeeeeeeeeeeeeee .
© KBM Sebastian Scheuer

LANDKREIS CHAM
Bayern  pym pommm m m— [ T[] EEER HEEE N . e EEEEEE NN



*HRT
-HAND RADIO TEREMINAL
—Betrieb meist im DMO

BRAND- UND

+DMO = DIRECT MODE OPERATION KATASTROPHENSCHUTZ

MOTOROLA
Aurtoriaiarter BOS-Partnar

Fiihrung chne Repeater: Drehknopf ., * | Schraubendeckel ,schwarz”

Fiihrung mit Repeater: Drehknopf ., “ [ Schraubendeckel , o

Kommando ohne Repeater: Drehknopf ,blau® / Schraubendeckel ,schwarz”

Kommando mit Repeater: Drehknopf ,blau®/ Schraubendeckel |, 3

Mannschaft ohne Repeater: Drehknopf .schwarz" / Schraubendeckel .schwarz"

Mannschaft mit Repeater: Drehknopf ,, * I Schraubendeckel ,schwarz"

\/E/
Beste Aussichten .
LANDKREIS CHAM © KBM Sebastian Scheuer
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Praktische Ubungen mit HRT Motorola MTP850 FuG

(mit dem Teilnehmer diese einzelnen Funktionen durchgehen und Funktionen erklaren!)

Zum Beispiel: HRT Motorola MTP850 FuG, Florian Cham Land 1/1 BRAND- UND
KATASTROPHENSCHUTZ
MENU
.
Meine Infos ——
Info Funkgerit MRT - alle Fahrzﬂeuge Alle Statusberecht?gungen
] HRT - KDO Gerat TSA Alle Statusberechtigungen
Motorola HRT - KBM, KBI, KBR Status @@ @ @@ Gund Notruf (kein Status ©)
MTP850FuG HRT - KDO Gerat Status ®© und Notruf!
Software HRT - Mannschaftsgeréte Status @© und Notruf
. FRT - Festfunkstellen Status @© und Notruf
Version:
MR17.5M
ISSI: Cham 1/1-1
6563295 < 6563295 P21
TEI:
000148221124590
SN:
890TQQ5498
OPTA:
e, !l. BYKATCHA0262
seste ussichien 100106563295 © KBM Sebastian Scheuer
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“ Zweite Teilkennzahl

:
Li—"l'JGI'\W(Lﬁ]J:JfFQ ij Die zweite, zweistellige Teilkennzahl steht fur die taktische
Unterscheidung nach folgender Systematik: KATASTROPHENSCHUTZ

00 - 09 Einrichtungen und Funktionen

10 - 19 Fuhrungsfahrzeuge, Mannschaftstransport
20 - 29 Tankloschfahrzeuge
30 - 39 Hubrettungs-, Wechsellader- und Kranfahrzeuge
40 - 49 Losch- und Tragkraftspritzenfahrzeuge
50 - 59 Geratewagen, Schlauchwagen
60 - 69 Riist- und Geratewagen
70 - 79 Landrettungsdienst
80 - 89 Berg- und Hohlenrettung
v 90 - 99 Wasserrettung

%ste Aussichten
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Sprechfunkausbildung

BRAND- UND
KATASTROPHENSCHUTZ

FEUERWEHR LKR. CHAM
KREISBRANDINSPEKTION

Topographische Karte
1: 50000

v

%sre Aussichten
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Bayern
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1. Was ist eine Karte? NG|

,Die Karte ist ein verklei e h Kartenzeichen -
= 2 BRAND- UND
erlautertes, maRstabsgeregcfit oberflache.” KATASTROPHENSCHUTZ
o
2. Das Gradnetz
Damit man sich auf die Erdoherfla berej phzeitig die Brde. mit einem Gradnetz Uberzogen.
Dieses Gradnetz lauft verti nd horizo arallel zum\Aguator. Diese Linien schneiden sich
rechtwinklig. Die von Pol , 4 grade (o eridi&ne) genannt. Die parallel zum
Aquator verlaufenden Vollkreis -
Dieses Gradnetz bildet di g der Erde und fu ke Koordinatensystem. Es gibt
insgesamt 360 Langengra d -
Der Langengrad, der durc Wi auft, wurde z Null-L& mmt. Die Nummerierung erfolgte
vom Null-Langengrad bis 18 a 5rad westlich 15°
Die Breitengrade laufen alle \par und 12ﬂei:?i'ert. e d 0 ist der Aquator, der die 180
Breitengrade in 90 Grad nordlicher Breite ite -
Da dieses System nicht Uberall auf r tnj urde ein anderes System geschaffen, das
unter der Bezeichnung UTM-Gitter beka ,Universales Transversales Mercator-Gitter®.
o 45
\&/
LAN DKRI}EBT; é“;i"AmeN']’ Stdpol © KBM Sebastian Scheuer
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3. Das UTM-Gitter

3.1 Zonen, Band, Zonenfeld i)
Die gesamte Erdoberflache zwischen 80 Grad nordlicher Breite und 80 Grad sudlicher Breite — die Polflachen .
werden ausgeklammert — wird in 60 Zonen eingeteilt. Jede Zone besteht aus 6 Langengraden BRAND- UND

B
e

(360 Langengrade : 6 Langengrade = 60 Zonen). Die Zonen werden auch ,Meridianstreifen“ genannt. KATASTROPHENSCHUTZ
Die Zonen sind nummeriert und zwar von 1 bis 60. Die Zahlung beginnt bei 180 Grad westlicher Lange

und endet bei 180 Grad ostwartiger Lange.

Parallel zum Aquator wird die Erdoberflache ebenfalls unterteilt. Diese Unterteilung wird mit Band bezeichnet. Zur
Unterscheidung werden sie durch Buchstaben gekennzeichnet (einige Buchstaben wurden ausgelassen, um
Verwechselungen zu vermeiden). Jedes Band umfasst 8 Breitengrade.

Dadurch entstehen 20 Bander.

Durch diese beiden Unterteilungen entstehen Zonenfelder, die auch Gitterzonen genannt werden. Zur Kennzeichnung der
Zonenfelder werden die Zahl der Zone und der Buchstabe des Bandes angegeben. Dabei wird erst der Ostwert (Zone) und
dann der Nordwert (Band) angegeben.

3.2 Gitterquadrate

Da die Unterteilung in Zonenfelder nicht ausreichend ist, um einen Punkt im Gelande genau beschreiben zu konnen, wurden
die Zonenfelder noch in Quadrate mit 100 Kilometern Seitenlange unterteilt. Die Quadrate werden Gitterquadrate genannt.
Zur Kennzeichnung sind die Gitterquadrate mit zwei Buchstaben versehen.

~

\-Q/
Beste Aussichten © KBM Sebastian Scheuer
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UTM-Gitternetz

KATASTROPHENSCHUTZ
Universales
Transversales
Mercator-Gitter
2 NO
0
S50

tdpol
\-Q/
, .
eeeeeeeeeeeeee © KBM Sebastian Scheuer
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westlich ostwirts

Zonen- und 180° 174° 168°  162° ©° 0° g” 12° 18°
Bandeinteilung o

BRAND- UND
72 KATASTROPHENSCHUTZ
o4
56 = ,:\ S

® 60 Zonen o [
Nummern 1 bis 60 '

16" [

® 20 Bander g
Buchstaben

R RS
—
o
=
]
s ==
5'.
18 S
Z 90X m[-l
] =
|

w
o
|

1 2 3= Aguator= — 34 —- 32 —-33 ——

16°
24"
32 _
| |
48"
56°

Zonen-

=

—
—
—
S—
—

—
—

72"
80"

feld
“le, !. : ;
Beste Aussichten © KBM Sebastian Scheuer
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Lage Deutschland 31 A A 7

® Zonenfelder:

32 U
32T
33U
33T

v

%ste Aussichten
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¥ 6° 32v 12 -

BAND i o | ve
— BRAND- UND
56° KATASTROPHENSCHUTZ
PE | wv
m mp | ND | PD L uu W
S L
31 mc | nc | P Jl_uT | VT
132t = v
B |me | ne | P | us
. Q
L (wa P [
T Q4
MV W‘L PV U
hayl
8 i [l
‘MU | NU
48° — — — —-m.
EN YN
FNG ]T UM
@moD *3T [
" (ZONES3
ZONE 3
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Gitterquadrate ,

I us
QB BRAND- UND
1 KATASTROPHENSCHUTZ

0
Ur @ KREISBRANDINSPEKTION

MA,

® 100 km Seitenlange ﬁ

® Mit zwei Buchstaben . il v
bezeichnet (320)
) WS éj
I L
uP VP
NU U|
B Ll A I O Y
o 3

\&/ | 33T
Beste Aussichten 12° © KBM Sebastian Scheuer

LANDKREIS CHAM
Bayern  pym pommm m m— [ T[] EEER HEEE N . e EEEEEE NN



1 km - Quadrate

% BRAND- UND
il KATASTROPHENSCHUTZ
©® Auf Karten mit #ETY
“rl”
MaBstab 1 : 50 000 ;
3 %
— 7
520
195
18 =52
ISR
k-
ool [ e
T SagomE 49 S50 517w, 52 “ 53;4" B0 “are 55
- ;
\&/
Beste Aussichten © KBM Sebastian Scheuer
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Koordinaten

BRAND- UND

KATASTROPHENSCHUTZ
. 22
Gemessen wird:
@ Von Westen nach Osten
Ostwert : 067
@ Von Siiden nach Norden
Nordwert : 216
21 -
N
LAN D|(R|ste|s§e Acﬁxtemn © KBM Sebastian Scheuer
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Koordinaten
Genauigkeit 1 km

Koordinate
Ortschaft Billingshausen

Zonenfeld —

Gitterquadrat

Ostwert (2stellig)
Nordwert (2stellig)

~

%sre Aussichten
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B . | . BRAND- UND
S - KATASTROPHENSCHUTZ
| -
N OB —

4 ’ £ F e
s msm /ﬁ 5‘3" KREISBRANDINSPEKTION
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Koordinaten
Genauigkeit 100 m

BRAND- UND
KATASTROPHENSCHUTZ

FEUERWEHR LKR. CHAM

Koordinate Kirche in der

Ortschaft Billingshausen

32 UINA| 517 247

Zonenfeld———

Gitterquadrat

Ostwert (3stellig)
Nordwert (3stellig)

~

\&/
Beste Aussichten © KBM Sebastian Scheuer
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Anwendung des Planzeigers

BRAND- UND
KATASTROPHENSCHUTZ

FEUERWEHR LKR. CHAM
KREISBRANDINSPEKTION

it

) 1
Ll a2 11

O MabBstab entsprechend der Karte

© Waagerechte Anlegekante an
waagerechte Gitterlinie unterhalb
des Bestimmungsortes anlegen

O Senkrechte Anlegekante biindig
mit dem Bestimmungsort

T N W7

© Ost- und Nordwert ablesen

~
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Beste Aussichten © KBM Sebastian Scheuer
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21. Welche Koordinate hat der angegebene Punkt?
O 777873 8
8 ?;g;g; ull Vodafone.de = 11:24 7@ 40% @ _)
O 773877 . UTM Karte BRAND- UND
7 78 S KATASTROPHENSCHUTZ
20. Die Koordinate NU 374581 bezeichnet
O eine Gelandeflache 100 m x 100 m
O einen Gelandepunkt
O eine Gelandeflache 10 mx10m
O eine Gelandeflache 50 m x 50 m auf der Landkarte ,Neu-UIm*
MNordpol
O
\»\G
e, \(\(\e\
g | 5’2)
Riedweg

\}ilzing
a

33 UUQ 307 497 e

© KBM Sebastian Scheuer
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- Schritt fiir Schritt zur UTMREF-Koordinate: g
— Ostwert r— Nordwert — e
r ) g BRAND- UND
.. 032UNA 648 215
— dkm
m TPy EEy.
C @ 0—6 000
O Planzeiger
— 1:50 000
C Planzeiger flachendeckend
_ auf das 1-km-Quadrat legen
— 3km
— 2 9
C 8
_ 7
- x 6
N » '
L 4
— 2k 5
— m
— 20 14
— R I e e
C 123456789
= 18 4)
- | | OSTWERT | |
— T 59 60 61 62 63 549 65 66 67 68
:— % ‘\: Legendenfeld am Zonenfeld 100-km-Quadrat m
C f i:c unteren Kartenrand: 32Uo NA Staatliche Feuerwehrschulen
v —
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Sprechfunkausbildung

BRAND- UND
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Teil 10, Nachrichten
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Nachrichtenarten

BRAND- UND
KATASTROPHENSCHUTZ

Informationsaustausch

’Durchsage m) Stichwortartige Nachricht

kein Nachweis

Formgebunden }Spruch m) Form fiir Kopf, Anschrift,
Inhalt und Absender genau

v festgelegt g , = -

Nachweispflicht
gW
\F Q _ lgs & |
Beste Aussichten
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Vorrangstufen von Nachrichten

=) Ohne Vermerk
=) Abwicklung in der Reihenfolge des Eingangs

m# Abwicklung vor Einfachnachrichten

“ =) Abwicklung vor Einfach- und Sofortnachrichten
= Sprechfunkverkehr niedrigerer Vorrangstufen

wird unterbrochen
m =) Abwicklung vor allen anderen Nachrichten
= Sprechfunkverkehr wird unterbrochen

~
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Bayerisches Feuerwehrgesetz
(BayFwG)
Vom 23. Dezember 1981
(BayRS Ill 5. 630)
BayRS 215-3-1-|

Wollzitat nach RedR: Bayerisches Feuerwehrgesetz (BayFwG) in der in der Bayerischen Rechtssammlung (BayRS 215-3-1-1)

BRAND- UND
KATASTROPHENSCHUTZ

FEUERWEHR LKR. CHAM
KREISBRANDINSPEKTION

verdffentlichten bereinigten Fassung, das zuletzt durch § 1 des Gesetzes vom 27. Juni 2017 (GVBI. 5. 278) geandert worden ist

Verordnung zur Ausfiihrung des Bayerischen Feuerwehrgesetzes
(Feuerwehrgesetzausfiihrungsverordnung — AVBayFwG)
Vom 29. Dezember 1981
(BayRS Ill S. 637)
BayRS 215-3-1-1-|
Vollzitat nach RedR: Feuerwehrgesetzausfihrungsverordnung (AVBayFwG) in der in der Bayerischen Rechtssammlung (BayRS 215-3-1-1
[) verdffentlichten bereinigten Fassung, die zuletzt durch Verordnung vom 6. September 2017 (GVBI. 5. 493) geandert worden ist

Bayerisches Feuerwehrgesetz
(Baywal

www.feuerwehrschulen-bayern.de

\&/
Beste Aussichten © KBM Sebastian Scheuer
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Bayerisches Ministerialblatt
BRAND- UND

KATASTROPHENSCHUTZ

FEUERWEHR LKR. CHAM
KREISBRANDINSPEKTION

2153-

Dienstgrad- und Funktionsabzeichen der Feuerwehren
Bekanntmachung des Bayerischen Staatsministeriums des Innern,
fiir Sport und Integration
vom 3. Marz 2021, Az. D2-2241-1-28

Kennzeichnung der Dienstkleidungstrager

Funktionsabzeichen

Funktionsabzeichen am Helm - fest

N N CwN Cw
- Kraft Gesetz 1. Kdt. = Gruppenfiihrer (GF) | = ]|

4 / L /
- Durch Ubernahme federfiihrender Kdt. (ist verpflichtet) é i i é

" DurCh Ubertragung KBM-Funk’ KBM-Jugend, KBM-GefahrglIt Kommandant Kreisbrandmeister/ Kreisbrandinspektor/ Kreisbrandrat/

/-—-\ Stadtbrandmeister Stadtbrandinspektor Stadtbrandrat

%sre Aussichten

LANDKREIS CHAM © KBM Sebastian Scheuer
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Kennzeichnung der Dienstkleidungstrager

. . BRAND- UND
Funktionsabzeichen KATASTROPHENSCHUTZ
(Farbempfehlung nach LFV Bayem)
Funktionswesten
N
JrE=— ==
‘ | u
Beispiele fr Fachberater-
v Pressebetreuer/-sprecher
v Seelsorge
v PSNV —E
v~ Chemie
~
\&/
Beste Aussichten .
LANDKREIS CHAM © KBM Sebastian Scheuer
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R) Helmkennzeichnung

AT e

BRAND- UND
KATASTROPHENSCHUTZ

Dienstgrad- und Funktionsabzeichen der Feuerwehren

PP oy RS )

Stellv. Kreis- und Stadt-
Gruppenfiihrer*in Zugfiihrer*in Verbandsfihrer*in Kommandant*in Kommandant*in  brandmeister*in

) [ O O 5

Kreis- und Stadt-  Kreis- und Stadt- Rettungs- Rettungs- Notfallsanitater*in , o
brandinspektorin  brandrdtin  (dienst)helfer*in sanitaterin  Rettungsassistent’in  Arzt/Arztin

~

wgeste Aussichten
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Bayerisches Ministerialblatt

2153-1

Dienstgrad- und Funktionsabzeichen der Feuerwehren
Bekanntmachung des Bayerischen Staatsministeriums des Innern,
fiir Sport und Integration
vom 3. Mérz 2021, Az. D2-2241-1-28

stelv. Kommandant / -in

Kreis- oder

- Stadtbrandmeister / -in

%ste Aussichten

LANDKREIS CHAM

1. Dienstgradabzeichen

Feverwehranwarter / -in

Feverwehrmann / -irau

Oberfeverwehrmann /
frau

Hauptfeverwehrmann /
frav

Loschmeister / -in

Oberigschmeister / -in

Bayern  pym pommm m m— [ T[] EEER

Hauptigschmeister / -in

Brandmeister / -in

Oberbrandmeister / -in

Hauptbrandmeister / -in

2. Funktionsabzeichen fiir Fihrungskrafte

Kommandant / -in

BRAND- UND
KATASTROPHENSCHUTZ

Kreis- oder
= Strdnatier /-8 FEUERWEHR LKR. CHAM
KREISBRANDINSPEKTION

Kreis- oder
Stadtbrandinspekior / -in
r,
w
y
‘1!

stell: Kommandant / -in

Kreis- oder
Stadtbrandrat / -ratin

Kommandanten und deren Stellvertreter
in kreisangehérigen Gemeinden tragen
direkt Giber dem Dienstgradabzeichen
zusatzlich das Funktionsabzeichen. Bei
den Gbrigen Tragerinnen und Tragern
von Funktionsabzeichen entfallt das
Dienstgradabzeichen.

© KBM Sebastian Scheuer



Bayerisches Ministerialblatt

BRAND- UND
2155 KATASTROPHENSCHUTZ
Dienstgrad- und Funktionsabzeichen der Feuerwehren
Bekanntmachung des Bayerischen Staatsministeriums des Innern,

fiir Sport und Integration

vom 3. Marz 2021, Az. D2-2241-1-28
\&/
Beste Aussichten
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Art. 18 ,,Einsatzleitung“

(1) 1Der Einsatzleiter hat den Einsatz der Feuerwehren und aller Hilfskrafte (Art. 24 Abs. 1) an der Schadensstelle zu
leiten und, wenn notwendig, weitere Feuerwehren und Hilfskrafte anzufordern. 2Er lasst die Einsatz- und Hilfskrafte

. BRAND- UND
versorgen unq abllosen. o _ o KATASTROPHENSCHUTZ
(2) 1Einsatzleiter ist der Kommandant der Freiwilligen oder der Pflichtfeuerwehr des Schadensorts, mit Eintreffen von

Einsatzkraften der Berufsfeuerwehr des Schadensorts der Leiter dieser Einsatzkrafte. 2Kommen mehrere Freiwillige
Feuerwehren oder Pflichtfeuerwehren einer Gemeinde ohne Berufsfeuerwehr zum Einsatz, so kann der
Feuerwehrkommandant, dem die Aufgaben gemaf Art. 16 Abs. 2 Satz 1 obliegen, die Einsatzleitung Ubernehmen.
(3) 1In Betrieben oder Einrichtungen mit Werkfeuerwehr leitet deren Leiter den Einsatz. 2Die Befugnisse gemaf Art.
24 Abs. 1 und 3 stehen ihm dabei nicht zu. 3Der Leiter der Einsatzkrafte einer hilfeleistenden Feuerwehr kann die
Einsatzleitung Ubernehmen, wenn deren technische Einsatzmittel, die der Werkfeuerwehr erheblich Gberwiegen.

(4) 1Treffen ortlich zustéandige besondere Fihrungsdienstgrade (Art. 19 und 21) ein, so kann der jeweils Ranghéchste
die Einsatzleitung tbernehmen. 2Besondere Fuhrungsdienstgrade der Freiwilligen Feuerwehr einer kreisfreien
Gemeinde kdnnen die Einsatzleitung in einem benachbarten Landkreis, besondere Fihrungsdienstgrade aus einem |F Sl
Landkreis die Einsatzleitung in einer benachbarten kreisfreien Gemeinde Ubernehmen. 3Bei gleichem Rang
entscheidet die Zustandigkeit fir den Schadensort.

(5) 1Der Kreisbrandrat kann die Einsatzleitung im Einzelfall auch einer anderen geeigneten Person ubertragen. 2Soll
die Einsatzleitung flr eine oder mehrere kreisangehdrige Gemeinden auf Dauer Ubertragen werden, ist die
Zustimmung des Landratsamtes notig.

(6) Der dem gehobenen oder hoéheren feuerwehrtechnischen Dienst angehérende Leiter von Einsatzkraften einer
Berufsfeuerwehr kann die Einsatzleitung stets Ubernehmen. Satz 1 gilt fir gleich qualifizierte Leiter von Einsatzkraften
einer Standigen Wache im eigenen Gemeindegebiet entsprechend.

(7) Das Staatsministerium des Innern kann durch Rechtsverordnung die Einsatzleitung fir besondere Falle, vor allem
fur Einsatze in besonderen Gebieten, abweichend regeln.

-

\&/
Beste Aussichten © KBM Sebastian Scheuer
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Bayerisches
Katastrophenschutzgesetz

Bayerisches Katastrophenschutzgesetz

(BayK SG)
Vom 24. Juli 1996 BRAND- UND
[GvEI S 232] KATASTROPHENSCHUTZ
>
BayRS 215-4-1-1

Vollzitat nach RedR: Bayerisches Katastrophenschutzgesetz (BayKSG)vom 24. Juli 1996 (GVBI. 5. 282, BayRS 215-4-14), das zuletzt
durch Gesetz vom 10. April 2018 (GVEBI. 5. 194) geandert worden ist

Der Landtag des Freistaates Bayern hat das folgende Gesetz beschlossen, das nach Anhdrung des Senats hiermit bekanntgemacht wird:
Art. 6 Ortliche Einsatzleitung

(1) "Die Katastrophenschutzbehirde soll fiir die Wahrnehmung ihrer Aufgaben am Schadensort eine den Einsatz dort leitende Person
(Ortlicher Einsatzleiter) bestellen. “Diese leitet im Rahmen des Auftrags und der Weisungen der Katastrophenschutzbehérde alle
Einsatzmalinahmen vor Ort und kann allen eingesetzten Kraften Weisungen erteilen.

(2) Die Katastrophenschutzbehérde soll vorab fachlich geeignete Persanen als Ortliche Einsatzleiter benennen.

Art. 15 Ortliche Einsatzleitung bei Schadensereignissen unterhalb der Katastrophenschwelle

(1) "Zur Bewaltigung griikerer Schadensereignisse, die keine Katastrophen sind, kann die Kreisverwaltungsbehirde fachlich geeignete
Personen als Ortliche Einsatzleiter bestellen, wenn dadurch das geordnete Zusammenwirken am Einsatzort wesentlich erleichtert wird. 2
Art. B Abs. 1 Satz 2 findet insoweit entsprechende Anwendung; die Aufgaben und Befugnisse der Palizei bleiben unberihrt.

(2) "Soweit gemalt Art. 6 Abs. 2 vorab fachlich geeignete Personen als Ortliche Einsatzleiter benannt sind, soll die

Kreisverwaltungsbehdrde bestimmen, dal} diese Personen die Einsatzleitung entsprechend Art. 6 Abs. 1 bereits vor einer Entscheidung

iiber eine Bestellung nach Absatz 1 Satz 1 wahmehmen diirfen. 2Die nach Satz 1 genannten Personen sind verpflichtet, die Entscheidung

der Kreisverwaltungsbehtrde unverziiglich herbeizufiihren. © KBM Sebastian Scheuer
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Die vier Stufen der Flhrung und o
Leitung im Einsatz der Feuerwehr sraD. unp

KATASTROPHENSCHUTZ

FEUERWEHR LKR. CHAM
KREISBRANDINSPEKTION

o Fuhren mit
einem Fuhrungsstab
C  Fuhren mit einer Fiihrungsgruppe
B Fuhren mit ortlichen Fuhrungseinheiten
A Fuhren ohne Fuhrungseinheit

~
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FuName | Leitstelle I
Funkkommunikation

Tel. 0941 507-5800 KatS-Ubung HeiRer Bogen
E-Mail | ils.dienstbetrieb@regensburg.de
| Freitag 08.09.2023
I BRAND- UND
Verkehrsleitung | Dokumentation KATASTROPH ENSCH UTZ
OEL Ortliche Einsatzleitung [P AN (LD (Ll
Tel. EAL Miefanger Chr.
Eoll ol KREISBRANDINSPEKTION
FuName | Ubungsleitung HeiRer Bogen . 01758572914
FuGrp TMO FW_CHA
T8Z_054_UNI
MO 2A_CHA <o > ovosss >
] Ankommende O CrInEErat] Kw: 5054
Kontingente - =
TMO ZA_OPF
T TMO KATS_CHA
Tel. 09943/5039894 oder -
0170/2091184 Sonstiges
FuName | Cham Land 2/4
@@@0 @ - Jolannes Maie
Tel. 016094875580
ZA_CHA ﬂ
e Bogen
Katastrophenschutzibung 2023
Brandausbruch II Fliege Rettungsdienst/Bergwacht Versorgung Alle Meldekdpfe
FuName | Cham Land 6/1 II FuName | Fliege FuName | Rotkreuz FuName | versorgung EAS FuName | Cham Land 5/3
@ EAL Gutscher Michael II EA EAL Kress Christian @ EAL Pauli Christian @ EAL Badrmel Matthias EAL Wachter Benjamin
Tel. 01605554598 II Tel. 01605502241 Tel. Tel. 01708970277 Tel. 01718124631

o S0G8R <|w|u s:s_;> <ma ;&”Sgga" <m “”-““-“"> BR_CHA 50G_9_R S0G_10_R
JIMO yw: 3208 L JMO i 3254 JMO yw.3300 IMO w3210

/'_'\
o
LAN DKREEIS; éﬁﬁm @ @ @ © KBM Sebastian Scheuer
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. Tel. L - . . -
\¥/B . I Funkkommunikation Skizze Vermisstensuche

3\ -
| L;-,A:DIGITAL HILFT

I@ Funkkommunikation Skizze ABC

@ Funkkemmunikation Skizze Fahrungsstufe C

K HELFEN @ Funkkemmunikation Skizze Flughelfer
—_— T, ommun ikation BRAND- UND
@ " | @ Funkkemmunikation Skizze Fihrungsstufe A nesstufe A KATASTROPHENSCHUTZ
& Funkkommunikation Skizze Fihrungsstufe B

KREISBRANDINSPEKTION

@ Funkkemmunikation Skizze Fihrungsstufe D_K-Fall
I@ Funkkemmunikation Skizze FO5t mit KEZ
= @ Funkkemmunikation Skizze FO5t

@ Funkkemmunikation Skizze KEZ

I@ Funkkemmunikation Skizze LeBL

@ Funkkemmunikation Skizze MERO

@ Funkkommunikation Skizze Clwehr Kontingent

@ Funkkommunikation Skizze Olwehr

Einheit

|~

[ @ Funkkemmunikation Skizze Veranstaltung

o Fiihrer

LANDKREIS CHAM
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FuName | KEZ Cham
Tel. 09971 78-112
E-Mail kez@lra.landkreis-
cham.de
———

MZF

Funkkommunikation

FuName | Leltstelle Fithrungsstufe B
Tel. 0941 20823-0
E-Mail ils.dienstbetrieb@regensburg.de
0 STROPHENSC
TMO yw: 3253 KATASTROPHENSCHUTZ

FEUERWEHR LKR. CHAM
KREISBRANDINSPEKTION

FuName

=

L o 4

——ZA_CHA
TMO . 3253

FuName

EAL

Tel.

FuName

FuName
@ =
Tel.

<owo W,

© KBM Sebastian Scheuer
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Funkkommunikation
o FuName | | gitstelle Fiihrungsstufe C

FuName | KEZ Cham L] Tel 0941 20823-0 ——RD_CHA B4 85, B5, B7. B Schienen/- Strallentunnel, 8
Fvgessbury T™O KW: 3253 Wald, 8 Zug. THL Amak, THL Bombenfund/:
E-Mail ils.dienstbetrieb@regensburg.de DOrchung, THL Gebaudeeinsturs, THL

Tel. 09971 78-112 Persanensuche, VU Bus besetat, VU mehrere LKW

- eingeklemmte Personen, THLS, THL Flugzewg 1
E-Mail kez@Iralandkreis- I und 2, THL VU Zug, ABC Atom, ABC B, ABC
cham.de Ban/Chemie, THL Atom, THL Bio/Chemie, ABC
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h
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L Funkkommunikation
- FuName FuNarme F:hmngmuhl 2
“ Tel K-Fall
E-Mail E-Mail
(AR HELEN |
HELF ' —
Fumame <TM°2::‘£s'%sfn‘ Tieme | Lertstelle BRAND- UND
Tel. @ Tel. 0941 20823-0 KATASTROPHENSCHUTZ

E-Mail ils.dienstbetrieb@regensburg de FEUERWEHR LKR. CHAM
I KREISBRANDINSPEKTION

Tel. 09571 78-114
. 3 —— FW_CHA —
T == TMO w352 T™O a5

 EF———1] _EDP

E-Mail

Sichter Stab
FuName

FuName

FulName

FuName | KEZ Cham

Tel.
— .
Tel, 09571 78-111 G San EL

FuName E-Mail ::;il-::landheis— UG SanEL | | FuName

Tel. Tel

E-Mail E-Mail

I ——RD_CHA
\_EDP TMO w3253
——ZA_CHA
“
1 1 | |

&

|
—_Fust 2 CHA FiiSt 3_CHA FiiSt 4 CHA —FiiSt 5_CHA ——Fust_1.CHA
TMO yw. 3258 TMO yww: 3259 <TM° KW: 3260 <T"'|II0 KW: 3250 > TMO . 3257

<. ... % $ 4 4 4
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— Maschinist Angriffstrupp Wassertrupp Schlauchtrupp Melder
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w - Schadenstelle
Beste Aussichten | o™

HILFT" =

KHELFEN

FuName

g

FuName | | gitstelle

Tel. 0941 20823-0

©

E-Mail ils.dienstbetrieb@regensburg.de

T OPF_BOS_ZA 1
<TM° KW: 5851 >

FuName
Tel.

KEZ Cham

EL Einsatzleitung

E-Mail

FuName

FuName

[FuGrp. TMO FW_CHA

| TMO OPF_BOS_ZA_1
Tel.
[E-Mail

0000

Funkkommunikation
ABC-Einsatz

——RD_CHA

-

FuName
Tel.
E-Mail

EAL

FuName FuName
Tel. Tel.
E-Mail E-Mail
T™O KW: 325 1
Gefahrenbereich Messen Dekon
Fulame Fullame

Gelabvensersich | Tel

Messan- Wames, | Tel

FuName
EAL
Tel.

FuName
EAL
Tel.

TMO

777 FiiSt_1_CHA
KW: 3257

oo FliSt 2 CHA
Wy KW: 3258

—

7 FiiSt_3_CHA
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—

-

LANDKREIS CHAM

Bayern
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Unterabschnitte nach Bedarf: Unterahsehnitte rach Bedarf: Unterabschnitte nach Bedarf:
Schadenstetle Dekon P
Absperrgrenze Dekan v
Material Umianamessung Dekon G
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Leitstelle

0941 20823-0

ils.dienstbetrieb @regensburg.de

w—
Tel.
E-Mail

Tic OPF_BOS_ZA 1
<TM0KW: 5851

Funkkommunikation

LeBL

GroRschaden nach Art. 15 BayKSG
K-Fall

Filhrungsstufe C/D

BRAND- UND
KATASTROPHENSCHUTZ

FEUERWEHR LKR. CHAM
KREISBRANDINSPEKTION

cham.de

Y

1
FuNarne P . . .
OEL  Stab: Ortliche Einsatzleitung
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E-Mail ® ® @ FuName | | FuName

FuGrp. [RIDIZ W TY FuGrp. | TMO RD_CHA

SN — 7m0 RD-CHA
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Tel. 09971 78-112 EMail | [Emai
E-Mail kez@lra.landkreis-

=)

——ZA_CHA
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FuName
@ =
Tel

lowoWF >
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' Tel. 0941 20823-0 1
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Funkkommunikation
Vermisstensuche
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<TM0KW 5851
1
FuName 4 A =
OEL Einsatzleitung
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E-Mail ® ® @ FulName | | FuName
TMO FW_CHA FuGrp. | TMO RD_CHA
UG SanEL
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——ZA_CHA
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LANDKREIS CHAM
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Straflen-/Wegesuche Suchkette 1 Suchkette 2 Multicopter i
FuName FuName FuName FuMame FuName
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Tel. Tel. Tel. Tel. Tel.
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MO KW: 3257 T™O KW: 3258 T™O KW-: 3259 bDMO KW: 308 DM KW: 307
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FuName Leitstelle
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Tel. 0941 208230
E-Mail ils.dienstbetrieb@regensburg.de

Funkkommunikation
Ortliche Fiihrungsstellen
in Zusammenarbeit mit KEZ
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Ty L .. L] ..
FuSt FiiSt FiiSt FusSt FuiSt
KBI-Bereich 2 KBI-Bereich 3 KBI-Bereich 4 KBI-Bereich 5 KBI-Bereich 6
Arrach
Bad Kiitzting
Falkenstein Cham Blaibach
Pésing Michelsneukirchen Chamerau
Reichenbach Pemfling Grafenwiesen
Rettenbach Runding Hohenwarth
Roding Schorndorf Lam Ritz Amschwang
Stamsried Traitsching Lohberg Schisnthal Eschlkam
Wald Waffenbrunn Miltach Tiefenbach Furth im Wald
Walderbach Weiding Rimbach Treffelstein Gleifenberg
Zell Willmering Zandt Waldmiinchen Neukirchen b.HI. Blut
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LANDKREIS CHAM
Brand- und Katastrophenschutz Bayern
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Handlungsanweisung
Digitalfunk

fiir die Freiwilligen Feuerwehren und an die
Feuerwehren angegliederten
Katastrophenschutzeinheiten im Landkreis
Cham

Gemeinsame Bekanntmachung
des Landratsamtes Cham und der Feuerwehrfilhrung des Landkreises Cham

Y
Y é
}I-— —
Uimas KATASTROPHENSCHUTT
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Handlungsanweisung Digitalfunk \@}

LAMDKRER CHAM

= |nha|t BRAND- UND
\ — KATASTROPHENSCHUTZ
Landratsamt Cham
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1. Emfuhrung
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3. Taktisch Technische Betriebsstelle (TTB) i im Landkreis Cham...
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Katastrophenschutzeinheiten im Landkreis 10. BOS Sicherheitskarte... . e e e e n et mnnmnnnnn 1 2
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dos 1 Cham und der des Lan Cham 17. Funkrufnamenregelung... ST PP O PP OPPPOReS: ¥ |
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Handlungsanweisung
Digitalfunk
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"
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Gesetz iiber die Errichtung und den Betrieb Integrierter Leitstellen
(Integrierte Leitstellen-Gesetz — ILSG)
Vom 25. Juli 2002

(GVBI. S. 318) ERAND. UND
EEYRS 215-6-1-1 KATASTROPHENSCHUTZ
Vollzitat nach RedR: Gesetz tiber die Errichtung und den Betrieb Integrierter Leitstellen (ILSG) vom 25. Juli 2002 (GVBI. S. 318. BayRS
215-6-11), das zuletzt durch Art. 39b Abs. 10 des Gesetzes vom 15. Mai 2018 (GVBI. S. 230) geandert worden ist

Sprechfunkausbildung
Teil 11, KEZ-Cham

Art. 5 Kreiseinsatzzentrale

(1) 'Die Landkreise und die kreisfreien Gemeinden kiinnen fiir ihr Gebiet eine Kreiseinsatzzentrale errichten. 2Die Errichtung erfolgt im
Benehmen mit dem Zweckverband fiir Rettungsdienst und Feuerwehralarmierung.

(2) 'Die Kreiseinsatzzentrale unterstiitzt in Abstimmung mit der Integrietten Leitstelle den jeweiligen Einsatzleiter, soweit dies erforderlich
ist. 2Die Integrierte Leitstelle kann die Kreiseinsatzzentrale im Fall groiraumiger Schadensereignisse, die eine Vielzahl van
Einzeleinsatzen erforderlich machen, mit der selbstandigen Bewaltigung bestimmter Einsatze betrauen; sie weist der Kreiseinsatzzentrale
die dazu erforderlichen Einsatzkrafte und Einsatzmittel zu.
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Kreiseinsatzzentrale Cham

Raumaufteilung (schematisch) BRAND- UND
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Neukirchen b.HLEIut
S

Feuerwehr-Fuhrungsspitze im Landkreis Cham

einschl.

der Kreisbrandinspektoren und Kreisbrandmeister
TETRA ,,FW_CHA* Kanal ,,462 U/G*

Landratsamt Cham
Kreiseinsatzzentrale
KBR Stahl Michael

fachbezogene KBM's fiir

Funkwesen, KBM Scheuer Sebastian
Atemschutz + Gefahrgut, KBM Scheuer Christian
Kreisjugendwart, KBM Miefanger Christian
Ausbildung, KBM Richter Richard

FW-Arzt, Dr. med. Enderlein Stefan

EDV, KBM Raab Thomas

Fachberater und Leiter von Facheinheiten
Leiter UG OEL, Arrach

FB-Flughelfer, Kellner Konrad

FB-Gefahrgut, Hatzinger Bernd

FB-Chemie, Dr. Scheubeck Thomas

Leiter KEZ, Russ Manfred
FB-Offentlichkeitsarbeit, Miefanger Christian
FB-Offentlichkeitsarbeit, Kreitinger Benjamin
FB-Offentlichkeitsarbeit, Schlegl Benjamin

LRA-Cham
LRA-Cham
LRA-Cham
UG-OEL
UG-OEL
UG-OEL
UG-OEL
UG-OEL
UG-OEL
UG-OEL
Luftbeobachter

Kdow.
Teleskoplader
VLKW

BRAND- UND
KATASTROPHENSCHUTZ
Kater Cham
KEZ Cham
Fl. Cham Land 1

Fl. Cham Land 1/1
Fl. Cham Land 1/2
Fl. Cham Land 1/4
Fl. Cham Land 1/5
Fl. Cham Land 1/6
Fl. Cham Land 1/7

Fl. Cham Land 1/10
Fl. Cham Land 1/11
Fl. Cham Land 1/12
Fl. Cham Land 1/13
Fl. Cham Land 1/14
Fl. Cham Land 1/15/1
Fl. Cham Land 1/15/2
Fl. Cham Land 1/15/3

Kater Cham 10/1
Kater Cham 39/1
Kater Cham 59/1
Kater Katzbach 13/1
Kater Katzbach 55/1
Kater Arrach 131
Kater Arrach 36/1
Kater Haibiihl 63/1
Kater Blaibach 63/1
Kater Thiirnstein 11/1
Kater Cham 15/1

© KBM Sebastian Scheuer

Stand: 05/2024



Feuerwehr-Fuhrungsspitze im Landkreis Cham einschl.
der Kreisbrandinspektoren und Kreisbrandmeister
TETRA ,FW_CHA*“ Kanal ,,462 U/G“

KBI-Bereich Roding 2 CRAND- UND
KBI Norbert Mezei FI. Cham Land 2 ASTROPHENSCHUTZ
KBM Hofweber Hubert FI. Cham Land 2/1
KBM Maier Johannes Fl. Cham Land 2/2
KBM Meier Christian Fl. Cham Land 2/3
KBM Klinger Michael Fl. Cham Land 2/4
KBI-Bereich Cham
KBI Greil Marco Fl. Cham Land 3
IS [ O I KBM Wittmann Thomas Fl. Cham Land 3/1
i e [ KBM Engl Michael Fl. Cham Land 3/2
P RS KBM Hochmuth Hans Fl. Cham Land 3/3
i ne'limm.ng.m:s‘ml KBM Bierl Anton Fl. Cham Land 3/4
s KBI-Bereich Bad Kétzting
; KB| Bergbauer Andreas Fl. Cham Land 4
(O S KBM Heigl Florian Fl. Cham Land 4/1
5 KBM Beier Alexander Fl. Cham Land 4/2
< sa{.fr'.ié;.;r M ! KBM Kellner Konrad Fl. Cham Land 4/3
C
KBI-Bereich Waldmiinchen
KBI Auerbeck Norbert Fl. Cham Land 5
KBM Bierl Andreas Fl. Cham Land 5/1
KBM Semmelbauer Toni Fl. Cham Land 5/2
KBM Wachter Benjamin Fl. Cham Land 5/3
KBM Holler Martin Fl. Cham Land 5/4
KBI-Bereich Furth im Wald - Hohenbogen-Winkel
KBI Bierl Mario Fl. Cham Land 6
KBM Michael Gutscher Fl. Cham Land 6/1
BRAND- UND N
KATASTROPHENSCHUTZ KBM Markus Hierstetter Fl. Cham Land 6/2
-
!o:
Stand: 05/2024
Beste Aussichten .
LANDKREIS CHAM © KBM Sebastian Scheuer
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. . KBM-Bereich Roding KBM-Bereich Falkenstein
Fu nkrufnamenverze|chn|s Feuerwehr Florian Cham Land 21 KBMHofweber  Florian Cham Land 213 KBM Meier

Florian Altenkreith 431 LF 86 Florian Au-Marienstein 44/1 TSF
. . . Florian Altenkreith 56/1  V-LKwW Florian Arrach-Falkenstein -~ 44/1 TSF
|nSp9kt|0nSber9|Ch Rodlng Florian Kalsing 4411 TSF Florian Aumbach 481 LF &l
Florian Mitterdorf 111 MZF Florian Dorflin 44/1 TSF
TMO ,,FW_CHA" Kanal ,462 U / G“ Florian Mitterdorf 431 LF 8 Florian Ebersroith 44]1 TSF-L
- 7 Florian Mitterdorf 5511 GWL1 Florian Erpfenzell 44/1 TSF BRAND- UND
Florian Obertriibenbach ~ 44/1 TSF Florian Falkenstein 111 MZF
Florian Regenpeilstein 4411 TSF Florian Falkenstein 401 LF 16/20 KATASTROPHENSCHUTZ
- Florian Roding 1 1. Kdt Florian Falkenstein 4711 MLF
Florian Roding 1011 KdoW Floran Falkenstein 5511 GW L1
Florian Roding 111 MZF Florian Gfall 44/1 TSF
Florian Roding 1411 MTW NFS Florian Haag 44/1 TSF
Fronau (%77, , Florian Roding 2171 TLF 3000 Florian Michelsneukirchen  11/1 MZF
s 7S\t'3msri\ R Florian Roding 301 DLK 23-12 Florian Michelsneukirchen  43/1 LF 8/6
- T ma e T Florian Roding 361 WLF Florian Rettenbach 111 MZF
Neubau L Sy posing Florian Roding 4011 LF 1612 Florian Rettenbach 42/1 HLF 10/6
Florian Roding 6111 RW2 Florian Schillertswiesen 111 MZF
Florian Roding 56/1  V-LKW Florian Schillertswiesen 48/1 TSF-W
Florian Roding 99/1 Boot Florian Valling 111 MZF
o ., Florian Trasching 44/11 TSF Florian Valling 4311 LF a8
R ~~Rodifit Florian Wiesing 4411 TSF
"g?iever{ frehenrobinch o = Florian Zimmering 4411 TSF
l Florian Ziehring 44/1 TSF
7 -
I e R KBM-Bereich Stamsried KBM-Bereich Zell
— Lammorngl Y Florian Cham Land 2/2 KBM Maier Florian Cham Land 2/4 KBM Klinger
gy 4 Florian Diebersried 44/1 TSF Florian Beucherling 44/1 TSF
) Florian Friedersried 44/1 TSF Florian Dieberg 44/1 TSF-L
ooring | K Florian Fronau 44/1 TSF Florian Hetzenbach 44/1 TSF
= - N f'Michelsngukirchaﬂ Florian Grofenzenried 4471 TSF Florian Kirchenrohrbach 441 TSF-L
A b autorenstein | Florian Hitzelsberg 44/11 TSF Florian Martinsneukirchen  44/1 TSF
Y A Florian Neubdu 44/1 TSF Florian Mainsbauern 44/1 TSF
o - Florian Pésing 1111 MZF Florian Reichenbach 111 MZF
R ! Florian Pésing 4111 LF 20 KatS Florian Reichenbach 4011 LF 1612
Siege;m;:‘n,, Florian Stamsried 1111 M2ZF Florian Sissenbach 441 TSF
Florian Stamsried 401 HLF 20 Florian Siegenstein 441 TSF
Florian Stamsried 2111 TLF 168/25 Florian Wald 1011 KdoW
- E-Ebmmll;'«,fmf“"““ Florian Strahifeld 4411 TSF Florian Wald 111 MZF
S ) Florian Wetterfeld 44/1 TSF Florian Wald 211 TLF 3000
o Florian Wald 401 LF 16/20
T Florian Walderbach 111 MZF
- Florian Walderbach 40/1 HLF 2016
BRAND- UND Florian Walderbach 4311 LF 86
— KATASTROPHENSCHUTZ Florian Zell 1411 MTW

LANDKREIS CHAM © KBM Sebastian Scheuer
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Funkrufnamenverzeichnis Feuerwehr

Inspektionsbereich Cham
TMO ,,FW_CHA” Kanal ,462 U/G“
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FEUERWEHR LKR. CHAM
INSPEKTION CHAM

~

%sre Aussichten

LANDKREIS CHAM

Bayern

KBM-Bereich Cham 3/1

Florian Cham Land 3
Florian Bimbrunn 4411
Florian Cham 1

Florian Cham 1211
Florian Cham 14/1
Florian Cham 231
Florian Cham 301
Florian Cham 36/
Florian Cham 401
Florian Cham 56/1
Florian Cham 6111
Florian Cham 62/1
Florian Cham 66/1
Florian Cham 6711
Florian Cham 99/1
Florian Cham 99/2
Florian Chameregg 4411
Florian Chammiinster 111
Florian Chammiinster 431
Florian Gutmanning 4411
Florian Haderstad| 4411
Florian Hof 4411
Florian Schachendorf 4411
Florian Sattelpeilnstein 4411
Florian Sattelpeilnstein 431
Florian Traitsching 431
Florian Traitsching 55/1

KBM-Bereich Cham 3/2
Florian Cham Land 32

Florian Altenmarkt 431
Florian Altenmarkt 4411
Florian Atzenzell 4411
Florian Héhhof 4411
Florian Neuhaus 4411
Florian Obergolizell 4411
Florian Obertraubenbach  44/1
Florian Penting 4411
Florian Sattelbogen 4211
Florian Schorndorf 111
Florian Schorndorf 431
Florian Thierling 4411
Florian Untertraubenbach  44/1

KBM Wittmann
TSF

1. Kdt.

ELW 1
MTW

TLF 24/50
DLK 23-12
WLF Kran
HLF 20
GW-L2-Kran
RW 2

V-RW
ABC-ErkMessFzg
DMF

Boot

Boot

TSF

MZF

LF 10/6
TSF

TSF

TSF

TSF

TSF

LF 10/6

LF 10/6
V-LKW

KBM Engl
LF 10/6
TSF
TSF
TSF
TSF
TSF
TSF
TSF-W
LF 8/6
MZF
LF 10/6
TSF
TSF

KBM-Bereich Cham 3/3

Florian Cham Land 3/3 KBM Hochmuth
Florian Balbersdorf 44/1 TSF
Florian Engelsdorf 44/1 TSF
Florian Grafenkirchen 44/1 TSF
Florian Grofibergerdorf 44/1 TSF
Florian Kager 44/1 TSF
Florian Katzbach 13/1 ELW 2
Florian Katzbach 431 LF 8/ BRAND- UND
Florian Katzbach 5511 V-LKW KATASTROPHENSCHUTZ
Florian Katzberg 14/1 MTW
Florian Katsberg 2 TF 165
Florian Kolmberg 44/1 TSF
Florian Obernried 481 LF 8-
Florian Pemfling 40/1 HLF 20/16
Florian Pemfling 481 LF8
Florian Pitzling 44/1 TSF
Florian Rhanwalting 44/1 TSF
Florian Waffenbrunn 111 MZF
Florian Waffenbrunn 431 LF 86
Florian Willmering 111 MZF
Florian Willmering 431 LF 86
Florian Vilzing 111 MZF
Florian Vilzing 431 LF 8/6
Florian Loifling 46/1 TSF-W
KBM-Bereich Cham 3/4
Florian Cham Land 3/4 KBM Bierl
Florian Dalking 14/1 MTW
Florian Dalking 44/1 TSF
Florian Kothmailtling 1711 UTV
Florian Kothmailtling 44/1 TSF
Florian Niederrunding 48/1 LF 8-l
Florian Pinzing 44/1 TSF
Florian Raindorf 44/1 TSF
Florian Rieding 44/1 TSF
Florian Runding 211 TLF 16/25
Florian Runding 44/1 TSF
Florian Walting 44/1 TSF
Florian Weiding 2011 TLF 16/25
Florian Weiding 55/1 GW-L1
Florian Windischbergerdorf 111 MZF
Florian Windischbergerdorf 431 LF 86
Stand: 01/2025
© KBM Sebastian Scheuer
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Funkrufnamenverzeichnis Feuerwehr

KBR Michael Stahl
KBM Funk S. Scheuer

Fl Cham Land 1
FI Cham Land 1/1

Fl Cham Land 4
Fl Cham Land 1/4

KBI A. Bergbauer
KBM C. Miefanger

KEZ Cham +EZ* KEZ in Cham Fl Cham Land 1/5 KBM R. Richter
. . . . Donau 22 Pl Bad Kotzting Fl Cham Land 1/7 KBM T. Raab
Inspektionsbereich Bad Kotzting KBM-Bereich Bad Kbtzting , KBM.-Bereich Miltach ,
Flerian Cham Land 4/1 KBM Heigl Florian Cham Land 4/2 KBM Beier
“" “ Florian Arndorf 1411 MTW Florian Altrandsbel 1111 MZF
TM O » FW_C HA Ka na I "462 U/G Florian Arndorf 431 LF 10/6 Florian Allrandsbeg 431 LF 8/6
Florian Gehstorf 171 UTV Florian Barmdorf 4411 TSF-L BRAND- UND
Florian Gehstorf 44/1 TSF Florian Blaibach 111 MZF
Florian Grafenwiesen  11/1 MZF Florian Blaibach 1511 Drohne KATASTROPHENSCHUTZ
Florian Grafenwiesen 41/1 LF 20 KatS Florian Blaibach 411 LF 20/30
Florian Haus 44/1 TSF Florian Blaibach 63/1 LIMF
Florian Bad Kétzting 1 1.Kdt Florian Chamerau 4011 LF 16/12
Florian Bad Kotzting 1211 ELW 1 Florian Chamerau 581 GW-L2
Florian Bad Kétzting 1711 UtV Florian Eismannsberg 4411 TSF
o T Florian Bad Kotzting 211 TLF 16/25 Florian Harrling 44/1 TSF
: Florian Bad Kétzting 231 TroTLF 24/50 Florian Lederdorn 111 MZF
Florian Bad Kétzting 30/1 DLK 23-12 Florian Lederdorn 2111 TLF 16/25
Florian Bad Kétzting 4011 HLF 20 Florian Lederdorn 42/1 HLF 10
Florian Bad Kétzting 55/1 V-LKW Florian Miltach 111 MZF
Florian Bad Kétzting 55/2 GW-L1 Florian Miltach 211 TLF 16/25
Florian Bad Kétzting 58/1 SW 2000 Florian Miltach 40/1  HLF 20/20
Florian Bad Kétzting 611 RW2 Florian Oberndorf 441 TSF
Florian Liebenstein 46/1 TSF-W Florian Oberndorf 551 GW-L1
Florian Liebenstein 55/1 GW-L1 Florian Staning 441 TSF
) . Florian Rimbach 1711 UTV Florian Wolfersdorf 4411 TSF
Bad Kétzting ™ Flerian Rimbach 4011 LF 1612 Florian Zandt 111 MZF
LLLEIES 3 oy Florian Rimbach 551 GW-L1 Florian Zandt 211 TLF 3000
: et Florian Sperlhammer 441 TSF Florian Zandt 431 LF 10/10
Florian Sperlhammer 55/1 GW-L1 Florian Zandt 561 VLKW
Florian Thenried 1111 MZF
Florian Thenried 231 TLF 24/50
Florian Thenried 42/1 LF 8/6
Florian Traidersdorf 171 UtV Florian Weilenregen 44/1 TSF
Florian Traidersdorf 46/1 TSF-W Florian Wettzell 111 MZF
Florian VVoggendorf 44/1 TSF-L Florian Wettzell 43/1 LF 8/6
KBM-Bereich Lam
Florian Cham Land 4/3 KBM Kellner Florian Hohenwarth 111 MZF
Florian Ansdorf 44/1 TSF Florian Hohenwarth 411 LF 16/20
Florian Arrach 1311 ELW 2 Florian Hohenwarth 561 GW-L2
Florian Arrach 36/1 WLF Florian Lam 111 MZF
Florian Arrach 4011 HLF 20/16 Florian Lam 2111 TLF 16/25
B RAN D_ U N D Florian Arrach 56/1 V-LKW Florian Lam 3011 DLK 2312
Florian Engelshitt 431 LF 10/6 Florian Lam 4011 LF 16/20
KATASTRO P H E N sc H U Tz Flerian Engelshiitt 551 GW-L1 Florian Lohberg 2111 TLF 3000
Florian Gotzendorf 44/1 TSF Florian Lohberg 4011 HLF 2016
Florian Haibihl 2111 TLF 16/25 Florian Tharnstein 111 MZF
Florian Haibuhl 44/1 TSF Florian Thamnstein 151 ALB
/-—-\ F E U E RWE H R L KR & c HA M Florian Haibiihl B63/1 LIMF Florian Thirnstein 43/1 LF 1010
. - Florian Tharnstein 551 V-LKW
INSPEKTION BAD KOTZTING Stand: 1112024
Beste Aussichten .
LANDKREIS CHAM © KBM Sebastian Scheuer
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Funkrufnamenverzeichnis Feuerwehr

Inspektionsbereich Waldmiinchen
TMO ,,FW_CHA” Kanal , 462 U/G“

Fl Cham Land1 KBR Michael Stahl
FI Cham Land 1/1 KBM Funk S. Scheuer
KEZ Cham »EZ“ KEZ in Cham

KBM-Bereich Waldmiinchen

Fl Cham Land 5
Donau 23/91
KEZ Cham 5

KBM-Bereich Rétz

Florian Cham Land
Florian Berndorf-Gmind
Florian Bernried

Florian Diepoltsried
Florian Fahnersdorf
Florian Grassersdorf
Florian Heinrichskirchen
Florian Hetzmannsdorf
Florian Hillstett

Florian Pillmersried
Florian Rétz

Florian Rétz

Florian Rétz

Florian Rétz

Florian Rétz

KBI Norbert Auerbeck
PSt Waldmiinchen
KEZ-Bereich WUM

5/2
451
441
451
451
451
451
451
441
4411
111
211
36/
401
5001

KBM-Bereich Tiefenbach

Florian Cham Land
Florian Altenschneeberg
Florian Breitenried
Florian Hannesried
Florian Irlach
Florian Katzelsried
Florian Schonau
Florian Steinlohe
Florian Tiefenbach
Florian Tiefenbach
Florian Tiefenbach
Florian Tiefenbach
Florian Treffelstein
Florian Biberbach

Florian Cham Land 5/1 KBM Bier
Florian Althitte 44/1 TSF
T Florian Ast 431 LF 8/6
% ; Florian Herzogau 44/1 TSF
\ Hannesried | i Florian Hocha 44/1 TSF
v,w—‘--\:y'ﬁreilem‘ej. ) Florian Hall 44/1 TSF
(@ Tifrffe"f';anl'; N 7 J'Smmm Florian Prosdorf 44/1 TSF
e leregraeh te st ¢ Florian Schaferei 44/1 TSF
Tiefenbach Florian Spielberg 44/1 TSF
f”'ﬁeffe.lswjin Y T Florian Ulrichsgrin 48/1 LF 81
T ’wmmmwj,,,/ e (L Florian Untergrafenried  44/1 TSF
N peee gy . Florian Waldminchen 1 1.Kdt
- P e Florian Waldmiinchen ~ 12/1 ELW 1
o~ !~ J Waldmiinchen Florian Waldminchen — 14/1 MTW
TSt - ;Sc"afe'e\: Hﬂme/"' Florian Waldminchen 211 TLF 16/25
= et '\ LY Florian Waldminchen  30/1 DLK 23-12
Pillmersried = o - Florian Waldminchen 36/1 WLF
e I e anaer o cermner Florian Waldminchen  40/1 HLF 20/16
) T T Florian Waldminchen ~ 55/1 V-LKW
-5 Grassersdorf
T T KBM-Bereich Schénthal
Hetzmannsdorf
T n Florian Cham Land 5/3 KBM Wachter
Schonthal | Florian Dofering 42/1 HLF 10
Dotering :f Sinzondorf & Florian Hiltersried 44/1 TSF-L
Steegen Flischbach & - Florian Loitendorf 44/1 TSF
! Florian Premeischl 44/1 TSF
Florian Schénthal 431 LF 10
— Florian Schénthal 55/1 GW-L1
Florian Albernhof 44/1 TSF
Florian Geigant 111 MZF
Florian Geigant 431 LF 10
Florian Katzbach 44/1 TSF
Florian Rannersdorf 44/1 TSF
Florian Sinzendorf 4511 TSA
BRAND- UND 'I;:pri?]r; Stﬁegen— 4511 TSA
ischbac
/';\ KATASTROPHENSCHUTZ
w FEUERWEHR LKR. CHAM
15 CHAM
LANDKREIS CHAM
Bayern  mm n— — . EEE

5/4
451
4411
4411
441
481
4411
441
111
171
401
411
431
441

BRAND- UND
KATASTROPHENSCHUTZ

FEUERWEHR LKR. CHAM
KREISBRANDINSPEKTION

KBM Semmelbauer
TSA

TSF

TSA

TSA

TSA

TSA

TSA

TSF

TSF

MZF

TLF 16/25
WLF

HLF 20
GW

KBM Holler
TSA

TSF

TSF

TSF

LF 8/6

TSF

TSF

MZF

utv

HLF 20/16
LF 20 KatS
LF 8/6

TSF

Stand: 01/2025

© KBM Sebastian Scheuer



Funkrufnamenverzeichnis Feuerwehr

Inspektionsbereich
Furth im Wald — Hohenbogen-Winkel
TMO ,,FW_CHA* Kanal ,,462 U/G“

Kiginaign /7

{ ¥
., Schafberg i Daberg o

J eresaign 7
L

AN LR
. Crabitz o
F 3 Warzenried

]Hohenboger]yy_in‘kel

;

Furth.im Wald

Rankam N

Sengenblihl

. Vordebuchberg

[ R

Amschwang
Arnachwang

Schwarzenberg ‘\ e
[Neukirchen b.HI.Blut
! .

Sl

7 NoBwartling 52~ 4

#Neukirchen b.HIBIS,  Atziern
i y p Ritisteig

BRAND- UND
KATASTROPHENSCHUTZ

FEUERWEHR LKR. CHAM

~

%sre Aussichten

LANDKREIS CHAM

Bayern  pym pommm m m—

Florian Cham Land 1 KBR Michael Stahl Florian Cham Land 6 KBI Mario Bierl

Florian Cham Land 6/1 KBM Michael Gutscher Florian Cham Land 6/2 KBM Markus Hierstetter

KEZ Cham »EZ* KEZ in Cham Florian Cham Land 1/1 KBM Sebastian Scheuer BRAND- UND
KATASTROPHENSCHUTZ

Donau 23 Pl Furth im Wald KEZ Cham 6 KEZ Bereich Furth

Florian Cham Land 6/2 Markus Hierstetter  Florian Cham Land 6/1  Michael Gutscher

Florian Amnschwang 41/1  LF 20/16 Florian Eschlkam 111 MZF

Florian Arnschwang 48/1  LF 8-l Florian Eschlkam 211 TLF 16/25

Florian Amschwang 55/1  V-LKW Florian Eschlkam 401  HLF 20/20

Florian N6Bwartling 46/1 TSF-W Florian Groftaign 431 LF 8/6

Florian Zenching 441 TSF Florian Kleinaign 441 TSF

Florian Furth 1 1. Kdt. Florian Schwarzenberg 44/1 TSFL

Florian Furth 101 KdoW Florian Stachesried 4311 LF 8/6

Florian Furth 121 ELWA1 Florian Warzenried 4311 LF 8/6

Florian Furth 1411 MTW Florian Neukirchen 111 MZF

Florian Furth 231 TroTLF 24/50 Florian Neukirchen 211 TLF 16/25

Florian Furth 3011 DLK 23-12 Florian Neukirchen 30/1 DLK 23-12
Florian Furth 3611 WLF Florian Neukirchen 401 HLF 20/24
Florian Furth 40/1  HLF 20/16 Florian Neukirchen 55/1  GW-L1
Florian Furth 40/2 HLF 20/16 Florian Atzlern 14/1  MTW
Florian Furth 531 GW-AS Florian Atzlern 47/1  StLF 10/6
Florian Furth 551  V-LKW Florian Rittsteig 4311 LF 10
Florian Furth 99/1 Boot Florian Vorderbuchberg 44/1 TSF
Florian Daberg 1411 MTW

Florian Daberg 431 LF 8/6

Florian Grabitz 46/1 TSF-W

Florian Sengenbihl  47/1  StLF 10/6

Florian Schafberg 431 LF 10/16

Florian GleiRenberg 11/1  MZF

Florian GleiRenberg 43/1 LF 10/10

Florian Ried 44/1 TSF

Florian Lixenried 14/1 MTW

Florian Lixenried 471 MLF

Florian Rankam 42/1 LF 8/6
Stand: 11/2024
© KBM Sebastian Scheuer
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Beste Aussichten

LANDKREIS CHAM

Bayern

Sprechfunkausbildung

BRAND- UND
KATASTROPHENSCHUTZ

Teil 12, Prufungsfragen
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Bei dem Funkrufnamen ,,Kater Arrach 13/1 oder Kater Katzbach 13/1 handelt es sich um
eine funktionsbezogene Kennzahl (Flhrungskraft des Landratsamtes Cham)

den 1. Luftbeobachter des Landkreises Cham

die Unterstiitzungsgruppe Ortliche Einsatzleitung (UG-OEL)

eine ortliche Einsatzleitung im Landkreis Cham

oOoooo=n

Reflexionen von Funkwellen

finden nicht statt

kénnen den Sprechfunkverkehr beeintrachtigen

kénnen die Sendeendstufe des Funkgerats zerstéren

kénnen bewirken, dass auch dort noch Sprechfunkverkehr méglich ist, wo keine Sichtverbindung
zur Gegenstelle besteht

oooonm

Welche Aussage beziiglich des Richtungsverkehrs ist richtig?

Typisches Anwendungsbeispiel ist die Auslésung von Sirenen Uber Analog-Funk

Typisches Anwendungsbeispiel ist der Rettungsdienst, wo die Einsatzfahrzeuge nur mit der Leitstelle, nicht jedoch
untereinander Nachrichten austauschen

Richtungsverkehr kann nur im Wechselverkehr durchgefiihrt werden

Typisches Anwendungsbeispiel ist die Ausldsung von Funkmeldeempfangern tber Analog-Funk

OO0 OO0O®

A

Die kreisfreie Stadt X-Hausen und der Landkreis X-Hausen betreiben jeweils eine ortsfeste Landfunkstelle.
Welchen Funknamen haben die Funkstellen?

Kater X-Hausen und Kater X-Hausen (kein Unterschied)

Kater X-Hausen Stadt und Kater X-Hausen

Kater X-Hausen Stadt und Kater X-Hausen Land

Kater X-Hausen und Kater X-Hausen Land

\2/
Beste Aussichten

LANDKREIS CHAM

(oNoNoNe

BRAND- UND
KATASTROPHENSCHUTZ

FEUERWEHR LKR. CHAM
KREISBRANDINSPEKTION

© KBM Sebastian Scheuer
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5. Ein volistidndiger Funkrufname fiir die bewegliche Funkstelle besteht aus

O Ortsbezeichnung und Kennzahl

O Kennwort, Bezeichnung des urspringlichen Einsatzbereiches und Kennzahl

O Kennwort, Ortsbezeichnung der Schadensstelle und Kennzahl

O Kennwort und 3 Kennzahlen

6. Waiéhrend Sie mit der Durchsage einer Einfachen-Nachricht beschéftigt sind, wird Ihnen eine
Sofort-Nachricht zur Beférderung vorgelegt. Welche MaBhahme ist richtig?

O Ich unterbreche den bestehenden Sprechfunkverkehr und beginne unverzuglich mit der Beférderung
der Sofort-Nachricht

O Ich weise den Auftraggeber der Nachricht darauf hin, dass Sofort-Nachrichten aus Geheimhaltungsgrinden nur
Uber Drahtverbindung abgesetzt werden dirfen

O Ich fahre fort mit der Durchsage der Einfach-Nachricht bis die aufnehmende Sprechfunkstelle den
Sprechfunkverkehr mit ,Ende® abgeschlossen hat und beginne dann mit der Beférderung der Sofort-Nachricht.

7. Auf welche Gruppe muss ein HRT oder MRT geschaltet werden um Kontakt mit der ILS
zu bekommen?

O TMO-Gruppe

O DMO-Gruppe

O Wechselsprech-Gruppe

O Gegensprech-Gruppe

~

%ste Aussichten

LANDKREIS CHAM

BRAND- UND
KATASTROPHENSCHUTZ

FEUERWEHR LKR. CHAM
KREISBRANDINSPEKTION
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Kreuzen Sie den vorschriftsméBigen Verlauf des folgenden Funkgesprédchs an:
Florian 21/1 von Kater Arrach 13/1 kommen

Florian 21/1 fur Kater Arrach 13/1 kommen

Florian Lam 21/1 fir Kater Arrach 13/1 kommen

Florian Lam 21/1 von Kater Arrach 13/1 kommen BRAND- UND
KATASTROPHENSCHUTZ

Hier 21/1, kommen

Hier Florian, 21/1, kommen

Florian Lam 21/1 hort, kommen
Hier Florian Lam 21/1, kommen

Brauchen Sie Verstarkung? kommen

Frage: Brauchen Sie Verstarkung? kommen

In 10 Minuten wird sich ein TLF 16/25 aus einem anderen Einsatz zurickmelden.
Frage: Soll ich es zu Ihnen schicken? kommen

Frage: Brauchen Sie Verstarkung?

Wahrscheinlich nicht, kommen

Nein, kommen

Wir kommen alleine zurecht, kommen
Danke nein, kommen

verstanden, Ende
Empfangsbestatigung 14.15 Uhr Ende
verstanden, Kater Arrach 13/1, Ende
Gesprachsende 14.15 Uhr, Ende

\2/
Beste Aussichten

LANDKREIS CHAM © KBM Sebastian Scheuer
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9. Mit welchem Wort wird eine Funkstelle zum Sprechen aufgefordert?
O sprechen
O kommen
O hort

10. Kreuzen Sie die Aufzéhlung(en) an, bei der (denen) eine oder mehrere Organisationen oder
Einrichtungen nicht zu den Behérden und Organisationen mit Sicherheitsaufgaben (BOS)
gehort?

O Berufsfeuerwehr, Bundeszollverwaltung, Technisches Hilfswerk (THW)

O Polizei, Luftrettungsstaffel Bayern, Deutsches Rotes Kreuz

O Landratsamt, Bundespolizei, Landeskriminalamt

11. Ihre Einheit wurde per FME und per Sirene alarmiert und Sie treffen als erster am Gerédtehaus
ein. Ein Alarm Fax ist nicht vorhanden. Was ist unverziiglich zu tun?

Fahrzeugfunk ,MRT* einschalten und Taste 5 ,Sprechwunsch® kurz driicken

Fahrzeugfunk einschalten und Leitstelle rufen

Fahrzeugfunk einschalten und Taste 5 ,Sprechwunsch” ca. 2 Sekunden driicken

Nach verschicken Sprechwunsch auf Sprechaufforderung warten und Einsatzauftrag von Leitstelle
erfragen

~

%ste Aussichten

LANDKREIS CHAM

Bayern  mpm n— — I EEE NN .

BRAND- UND
KATASTROPHENSCHUTZ

FEUERWEHR LKR. CHAM
KREISBRANDINSPEKTION

© KBM Sebastian Scheuer



12. Ordnen Sie einem FRT BOS-Funkgeréat der angegebenen Behdrde oder Organisation das richtige Kennwort zu:

O Regieeinheit a) Leitstelle
O Arbeiter Samariterbund b) Kater
BRAND- UND

0] Rettungsleitstelle ¢) Heros KATASTROPHENSCHUTZ
o) Johanniter Unfallhilfe d) Johannes
o Bayer. Rotes Kreuz e) Sama
@) Malteser Hilfsdienst f) Florian
O Feuerwehr g) Rotkreuz
O Technisches Hilfswerk h) Akkon
13. Das Sprechfunkgeriét einer beweglichen Funkstelle in einem Funkverkehrskreis soll abgeschaltet werden.

Welche Verpflichtung besteht?
O abmelden im Funkverkehrskreis
O keine
O Tonruftasten wechselseitig driicken

~

wgeste Aussichten

LANDKREIS CHAM © KBM Sebastian Scheuer
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. Wie erhalten wir im Digitalfunk ,,TETRA“ eine Abhérsicherheit?
Es erfolgt eine Verschlisselung der Sprache
Ende zu Ende Verschlusselung kommt zur Anwendung
Nur registrierte TETRA-Endgerate konnen am Funkverkehr teilnehmen
Funkgerat kann nur mit zugehoériger BOS-Sicherheitskarte betrieben werden BRAND- UND
KATASTROPHENSCHUTZ

. Wie kann man im Digitalfunk einen Notruf auslésen?
Durch Dricken der Taste "0"
Durch eine Sprachdurchsage "Hier ist ein Notruf"

Durch Dricken der orangen Taste am Funkgerat
Durch Dricken der orangen Taste am Bedienteil bzw. Faustmikrofon

cooo3

cooog

. Aus dem Funkrufnamen ,,Florian Furth 40/2“ schlieBen Sie, dass
die Feuerwehr Furth mindestens 2 solche Fahrzeuge besitzt
er einer Fahrzeugfunkanlage zugewiesen wurde
der Rufname unvollstandig ist
im Landkreis Cham mindestens 40 solche Fahrzeuge vorhanden sind

coooga

-
N

Die gréBte Reichweite eines BOS-Funkgeréts wird erreicht, wenn die liblicherweise verwendete
Antenne

moglichst senkrecht steht

blank poliert ist

auf dem Fahrzeugdach montiert ist

Stromlinienférmig den Fahrzeugkonturen angepasst wird

O0O0O0

~
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18. Welche Buchstabierweise (Inlandsalphabet) des Wortes ,,Duplex* ist richtig?

O Dora, Ursula, Paula, Ludwig, Emil, Xaver

O Dora, Ulrich, Paula, Ludwig, Emil, Xanthippe

O Dora, Ulrich, Paula, Ludwig, Erwin, Xaver

O Delta, Ulrich, Paul, Ludwig, Emil, Xaver BRAND- UND

KATASTROPHENSCHUTZ

19. Sie fiihren Sprechfunkverkehr (analog) in einer Umgebung mit hohem Ldrmpegel durch.

Aus taktischen Griinden kénnen Sie den Standort nicht wechseln.

Ihre Gegenstelle beklagt sich, dass sie wegen Larms wenig verstehen kann.

Welches Verhalten ist jetzt richtig?

Ich spreche so laut, dass ich den Larmpegel Ubertone

Ich stelle den Lautstarkeregler auf Maximum

Ich schirme den Larm mit der hohlen Hand vom Mikrofon ab und spreche mit normaler Lautstarke moglichst nahe am Mikrofon
Ich stelle den Lautstarkeregler auf Minimum

O00O0

. Die Koordinate NU 374 581 bezeichnet
eine Gelandeflache 100 m x 100 m
einen Gelandepunkt
eine Gelandeflache 10 m x 10 m
eine Gelandeflache 50 m x 50 m auf der Landkarte ,Neu-UIm"“

OoOO0OON

~
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. Welche Koordinate hat der angegebene Punkt?
777 873 8
873777
783 887

773 877 a7 BRAND- UND
o 78 KATASTROPHENSCHUTZ

. Welche Aussage beziiglich des Wechselverkehrs ist richtig?

Es kann gleichzeitig gesendet und empfangen werden
Man bendtigt zwei unterschiedliche Frequenzen

Er wird vorwiegend im DMO-Mode verwendet

Es kann abwechselnd gesendet und empfangen werden

OOOON

OCOOON

N
@«

Bei der Durchsage einer Nachricht hat sich der Sprechfunker versprochen und will den

Fehler richtig stellen. Welche Formulierung ist richtig?

Die Verpflegung trifft in einer Stunde - ich verbessere - in einer zwei Stunden ein, kommen

Die Verpflegung trifft in einer Stunde - ich berichtige - die Verpflegung trifft in zwei Stunden ein, kommen
Die Verpflegung trifft in einer Stunde - ich berichtige - in zwei Stunden ein, kommen

Die Verpflegung trifft in einer Stunde - ich berichtige - zwei Stunden ein, kommen

oNoNoNo)

. Eine formlose Nachricht ist
eine Meldung
eine Durchsage
ein Spruch

ocoowy

~
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25. Bei einem Sammelruf erfolgt der Anruf
O mit dem eigenen Rufnamen an erster Stelle: ,Kater X an alle ..........

O mit den Worten: An alle von Kater X .......... .

O durch Nennung aller Sprechfunkstellen: ,Florian X, Sama Y, Akkon Z, ....von Kater X

kommen. BRAND- UND
P KATASTROPHENSCHUTZ

immer mit Nennung der Uhrzeit: ,Kater X 11.30 Uhr an alle .......... .

. Welche Aussage beziiglich des Kreisverkehrs ist richtig?
Mehrere Sprechfunkbetriebsstellen kénnen gleichberechtigt Nachrichten austauschen
Eine Fernmeldebetriebsstelle ist mit der Leitung zu beauftragen
Er kann nur im Wechselverkehr durchgeflihrt werden
Er kann nur im Relaisbetrieb durchgefiihrt werden

@)

coooOR

. Funkrufnamen
werden dann verwendet, wenn man eine unbekannte Gegenstelle ruft
sind nach der erstmaligen Inbetriebnahme des Funkgerats bei der zustandigen Aulienstelle
der Bundesnetzagentur zu beantragen
werden zugewiesen und durfen nicht selbstandig geandert werden
legt der Einsatzleiter vor Beginn des Einsatzes fir die beteiligten Einsatzkrafte fest, um Verwechslungen zu vermeiden

oo ooN

~
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. Bei welcher Aufzahlung gehéren sdmtliche Behérden/Organisationen zu den Behérden
und Organisationen mit Sicherheitsaufgaben (BOS)?
Berufsfeuerwehr, Telekom, Bundespolizei
Technisches Hilfswerk, Militarpolizei (Feldjager), Deutsches Rotes Kreuz
Malteser Hilfsdienst, Luftrettungsstaffel Bayern, Landeskriminalamt
Polizei, Bundeszollverwaltung, Freiwillige Feuerwehr

. Das Umschalten eines Funkgeriéts auf eine nicht zugewiesene Gruppe
ist nur zum Abhoren erlaubt
ist nur dann erlaubt, wenn die telefonische Erreichbarkeit sichergestellt ist
ist nur auf Anweisung der unteren Katastrophenschutzbehdérde zulassig
ist zur funkbetrieblichen Zusammenarbeit nur kurzzeitig voribergehend laut
Anweisung durch die ILS und die besondere Feuerwehrfuhrungskraft zulassig

0000y 0000

. Wer verwendet den Funkrufnamen Florian X-Hausen 1 auf TMO + DMO?
Jeder Einsatzleiter
Der ortlich zustandige Kdt. (bzw. bei Abwesenheit Vertreter) mit MRT-Geréat
Der ortlich zustandige Kdt. (bzw. bei Abwesenheit Vertreter) mit HRT-Geréat (Kdo.-Geréat)
Der Gruppenfuhrer jeder Einheit
Der KBM, KBI oder KBR

cooo0O0Y

~
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31. Zwei Helfer mit je einem TETRA-Funkgerét sind nebeneinander im Einsatz. Jedes Mal, wenn einer die Sprechtaste
driickt, um eine Meldung abzusetzen, ist eine Riickkopplung am Funkgerat hérbar. Was liegt vor, wie kann dem
Zustand abgeholfen werden?

O Defekt am nicht sendenden TETRA-Gerat (Lautsprecherendstufe tbersteuert), TETRA-Gerat
reparieren lassen BRAND- UND
O Akustische Riickkopplung (Lautsprecher des nicht sendenden TETRA-Gerats beaufschlagt KATASTROPHENSCHUTZ
Mikrofon des sendenden TETRA-Gerats), nicht sendendes TETRA-Gerat abschalten
O Das nicht sendende TETRA-Ger3t versehentlich auf Repeater geschaltet, umschalten auf DMO
O Defekt am sendenden TETRA-Gerat, TETRA-Geréat reparieren lassen
32. Waéhrend einer Sprechbetriebsiibung sehen Sie in der Ferne ein Gewitter aufziehen.
Welche MaBBnahme ist richtig?
O Ich brauche nichts zu unternehmen, von BOS-Sprechfunkgeraten geht auch bei Uberspannung keine Gefahrdung des
Betriebspersonals aus
O Ich schalte das Funkgerat sofort ab und fahre zurtick zur Sammelstelle
O Ich melde sofort dem Leitenden das Herannahen des Gewitters als ,Tatsache® und veranlasse ihn, die Ubung abzubrechen
O Ich melde mich sofort aus dem Funkverkehrskreis ab und fahre zuriick zur Sammelstelle
33. Ist das Umschalten auf eine Sondergruppe in TMO erlaubt?
O Ja, jederzeit
O Nur in Absprache mit dem Kommandanten oder Gruppenfihrer
O Nur auf Anweisung einer besonderen Fuhrungskraft oder nach Abstimmung mit der ILS
O Grundsatzlich nicht erlaubt
~
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) Méglichkeiten: TMO auf DMO umschalten!
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ﬁ Méglichkeiten: DMO auf TMO umschalten!
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Moglichkeiten: DMO auf TMO umschalten!
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h\ Méglichkeiten: TMO auf DMO umschalten!
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HRT MTP850 FuG, Zubehor:
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HRT MTP850 FuG, Zubehébr:

NEU: MTP6650 TETRA-Handsprechfunkgerat .t
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Zubehor fiir HRT-Gerate
Drager FPS®-COM 7000

KATASTROPHENSCHUTZ

- KREISBRANDINSPEKTION

\Jede Drager FPS-COM 7000 hat einen eingebauten PTT-Knopf
\ \! (Push-To-Talk) zur Bedienung eines optional angebundenen

Funkgerates. Ein Knopfdruck geniigt, um mittels eines
. Funkgerates zu kommunizieren. Die Anbindung des
: Funkgerates erfolgt wahlweise iliber Kabel oder Bluetooth.
R | ctzteres erspart Ihnen verknotete Kabel und reduziert die
N Gefahr, hangen zu bleiben.

»
v

~
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Zubehor fir HRT-Gerate

: BRAND- UND
The Safety Company KATASTROPHENSCHUTZ

FEUERWEHR LKR. CHAM
KREISBRANDINSPEKTION

T e —

C1 Headset
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Zubehor fir HRT-Gerate

BRAND- UND
KATASTROPHENSCHUTZ

The Safety Company KREISBRANDINSPEKTION
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Zubehor fir HRT-Gerate

et

o
BRAND- UND
KATASTROPHENSCHUTZ

INTERSPIRO

KREISBRANDINSPEKTION

Spirocom BT - EU Frequenz

PY Spirocom BT ist ein kompaktes System mit PTT und Team-Talk-Funktion und
\Lgm Aussichten schnurloser Verbindung mit Funkgerdt.
LANDKREIS CHAM

Bayern
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Zubehor fir HRT-Gerate

INTERSPIRO
BRAND- UND
KATASTROPHENSCHUTZ
Der Spirocom BT ist direkt mit einem Bluetooth-fahigen Langstreckenfunkgerdten verbunden. Mit der Bluetooth-Technologie wird eine robuste und sichere
Verbindung ohne Kabel und Funkadapter gewdhrleistet. .

Zur leichteren Aktivierung und besseren Ergonomie hat die PTT-Tasie eine Schiebetaste. Eine bewusstes ,,Anheben und Halten” gewdhrt Zugriff auf den
Langstreckenfunk und ermiglicht es, jeden Teil der Hand oder sogar die Schulter zu benutzen, falls die Hdande nicht frei sein sollten.

Ein flexibler Lautsprecherarm ermdglicht die einfache Einstellung der gewlinschten Lautsprecherposition am Ohr.

Die Montage an der Maske erfolgt ganz einfach mit einer Schnellbefestigung am Rahmen der Sichtscheibe. Mit dieser montierten Halterung kann die Spirocom-
Einheit schnell und einfach an der Maske befestigt werden. Das Mikrofonkabel ist an der Sprecheinheit montiert, ochne dadurch die Abdichtung der Maske zu
behindem. Die Batterien kiinnen bei auf der Maske montierter Einheit ausgetauscht werden.

Eine optionale Sprachausgabefunktion (VPU) verstédrkt die Stimme und Ubertrdgt sie Uber einen Aupenlautsprecher an die Opfer oder das Rettungspersonal, die
nicht mit einer Spirocom-Einheit ausgerustet ist.

Langstreckenfunk-Aktivierung zum Sprechen auf Knopfdruck
Sprachaktivierter Sprechfunk flir die Teamkommunikation
Lautsprecher zur Verstarkung

Betrieb mit drei AAA Batterien.

Batteriestandsanzeige und Anzeige flir zu niedrigen Batteriestand
Mdoglichkeir, die Team-Talk-Funktion vortibergehend stummzuschalten

~
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